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Vereinssportfest am 26.08.2017 ab 15:00 Uhr
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vorwort
Martin Struß
GmbH

Sanitär- und 
Heizungstechnik

— Schöne Bäder aus einer Hand 

— Innovative Heizungstechnik 

— Wartungs-, Not- und Kundendienst

— Solartechnik und Energieberatung

Guntherstraße 120  |  38112 Braunschweig | Telefon 0531.32 32 53 
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Liebe Vereinsmitglieder,

Auf der Mitgliederversammlung im März hat sich Klaus Dieckmann, wie von ihm in der letzten Ausga-
be unserer Vereinsnachrichten angekündigt, nicht wieder als Vereinsvorsitzender zur Wahl gestellt. An 
dieser Stelle schreiben euch daher Michael Bodmann als neuer Vorsitzender sowie Wolfgang Schmid als 
erfahrener Stellvertreter. Von unserer Seite noch mal ein herzliches Dankeschön für die geleistete Arbeit 
an Klaus Dieckmann, der uns als Vorsitzender des Ehrenrates weiter verbunden bleiben wird.

Der im letzten Jahr zu verzeichnende Anstieg der Mitgliederzahlen hält auch in diesem Jahr an. Dieser 
positive Trend ist insbesondere auch ein Verdienst unserer Übungsleiter, Betreuer und Abteilungsvor-
stände, denen wir an dieser Stelle ein großes Dankeschön aussprechen möchten.

Um unser sportliches Angebot weiter ausbauen zu können, suchen wir dringend weitere Übungsleiter 
und Trainer! Interessierte bitten wir, sich direkt an die Abteilungsvorstände zu wenden und Möglichkei-
ten für einen Einstieg zu erörtern. Auch weitere Betreuer sind herzlich willkommen!

Im Laufe der kommenden Monate wollen wir unseren Internetauftritt als informative Plattform für 
unseren Verein weiter entwickeln und für die Nutzung durch Smartphones anpassen. Diesbezügliche 
Unterstützung und Ideen sind herzlich willkommen. Alle Funktionsträger des Vereins sind neuerdings 
bereits unter einheitlichen E-Mailadressen (Vorname.Nachname@scegliesmarode) erreichbar.

Aktuell arbeiten wir im Gesamtvorstand an einem „Fünfjahresplan“ für die Sanierung und Weiterent-
wicklung unserer Turnhalle. Eine erste Bestandsaufnahme hat stattgefunden. Darauf aufbauend gilt es 
in Zusammenarbeit mit Experten, auch aus den Reihen unserer Mitglieder, ein auch aus Kostensicht 
tragfähiges Konzept zu entwickeln. Mitstreiter für dieses spannende Projekt sind herzlich willkommen.

In diesem Jahr findet unser Vereinssportfest aufgrund der Terminenge im Juni erstmals nach den Som-
merferien am 26.08.2017 statt. Beginnen wird es am Nachmittag mit einem reichhaltigen Programm 
– mehr dazu im Heft. Über eine rege Beteiligung an den sportlichen Wettkämpfen und dem Rahmen-
programm würden wir uns sehr freuen.

Die Kooperation mit dem TSV Schapen trägt inzwischen erste Früchte. Eine gemeinsame Leistungs-
gerätturngruppe, die einmal wöchentlich in Schapen und bei uns in der Halle trainiert, konnte ins Leben 
gerufen werden. In diesem Jahr nimmt zudem eine größere Laufgruppe vom SCE am Volkslauf in Scha-
pen teil. Weitere Informationen zum Volkslauf findet ihr in der neuen Rubrik  „Nachrichten aus unserem 
Kooperationsverein“ unserer Vereinszeitung.

Zuletzt wünschen wir allen - nach hoffentlich erholsamen Sommerferien - wieder viel Spaß bei der 
sportlichen Betätigung in unserem Verein.

Sportliche Grüße

Michael Bodmann        und         Wolfgang Schmid
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aus dem Vorstand
Wir begrüßen als neue Mitglieder      

Edda Alps, Hannah Alps, Miriam Alps, Mathilda Barfuß, 
Annette Baumann, Lola Becker, Mikel Becker, Verena 
Becker, Emma Behrendt, Antonia Birk, Dagmara Birk, Anjo 
Blank, Annemarie Blank, Katja Bruns, Lena Bruns, Frida 
Bubert, Risto Bubert, Caren Buchmüller, Maja Buchmüller, 
Debora Dell‘Oglio, Sandra Erb, Markus Fabits, Luisa Franz, 
Bernadette Freund, Jonas Freund, Dana Gabr, Beatriz 
Galarza Hernandez, Hendrik Haensel, Helena Heinemeier, 
Linda Heinemeier, Magnus Herrmann, Miriam Hesse, Elisa 
Hildebrandt, Josephine Hilker, Linus Holst, Nele Holst, 
Dinkinesh Knight-Jones, Ursula Kowalsky, Stine Krüger, 

Ylwi Krüger, Nathalie Kühn, Lidia Lattanzia, Tamara Lattanzia, Ole Loz Becker, Cara Lüsse, 
Lucia Martin-Aldea, Nina Martin-Aldea, Merten Maximilian, Verena Meyer, Jessica Molt, 
Christine Morawe, Susanne Müller, Enayatollah Nazari, Paula Niemann, Morten Ohnsorge, 
Hendrik Perschmann, Marla Perschmann, Senta Perschmann, Sonja Reinbold, Svenja 
Rother, Elisabeth Salzmann, Bettina Sander, Lynn Scholz, Eva Steiner, Lilja Steinhagen, 
Ina Stender-Lüsse, Timon Stubbendieck, Helena Stöckmann, Leonardo Taridi, Pierina 
Taridi, Lore Thiele, Werner Thiele, Falk Waltermann, Julia Waltermann, Enric Wehling, Ines 
Wehling, Leanne Wehling, Linus Wehnert, Vanessa Wehnert, Inka Weidenmüller, Amelie 
Werner, David Zeppenfeld, Mareike Zeppenfeld

Faustball Luisa Franz

Fußball Elias Ahmadi, Aykut Akyürek, Jakob-Anton Brinksmeier, Ali Dhraief, Domenic Dinter, 
Niklas Dinter, Tjark Gessler, Finn Heidecke, Paul Hensel, Peter Küsters, Lennart May, Ilker 
Mini, Noah Nauert, Maximilian Schröter, Kenan Ucak

Welco em
Turnen

Ehrungen:

Auf der letzten Mitgliederversammlung wurden folgende Mitglieder für ihre langjährige Mit-
gliedschaft im Verein geehrt:

70 Jahre: Günter Czaja 

50 Jahre: Klaus Dieckmann, Harald Müller 

40 Jahre: Annemarie Ettlich, Gisela Leyendecker

25 Jahre: Gabriele Christ, Heidrun Grobe, Doris Hermann, Wolfgang Linde, Konrad Schwalki

10 Jahre: Wolfgang Brandt, Martin Bucher, Antonia Dröge, E. Jürgen Eichler, Heike Eisenberg, 
Wolfgang Karg, Bernd-Michael Klampe, Nicola Klute, Christiane Müller, Carin Pautzke, 
Sonja Pautzke, Andrea Rödiger, Lukas Sand, Tom Sand, Ida Thesing, Ute Wellschuss

Zum Ehrenmitglied wurde ernannt:  
Gepa Fabian  
50 Jahre Vereinsmitglied

Wir danken allen Mitgliedern für ihre langjährige Treue zum Verein.

Wir gedenken unserer verstorbenen Ehrenmitglieder

Peter Sielmann
 19.01.2017

44 Jahre Vereinsmitglied

Ludwig Nothdurft
 13.03.2017

67 Jahre Vereinsmitglied (Ehrenmitglied)
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vom	Verein	auszufüllen	

Mitglieds-Nr.	 bearbeitet	am	 	 Eingangs-	
stempel	

	
Bestätigungsschreiben	am	 	 	
	

AUFNAHMEANTRAG	
	
Eintrittstermin:	 ________________	
	
Persönliche	Daten:	

Nachname	 __________________________			Vorname	_______________________	 ¨	männl.	

Straße,	Nr.	 ______________________________________________	 	 	 ¨	weibl.	

Postleitzahl	 ___________	 Ort	 ___________________________________	

Geburtsdatum	 ________________	

Telefon	 	 __________________________	 Handy	 __________________________	

Email	 	 ______________________________________	
	
Ich	bin	zur	Zeit:	 	 ¨	Schüler										¨	Azubi										¨	Student										¨	arbeitslos										¨	Freiwilligendienst	
(Bitte	Bescheinigung	beifügen!)	
	
Abteilung:	 ¨	Turnen										¨	Faustball										¨	Fußball	

In	der	Turnabteilung	nehme	ich	an	folgende(r)	Sportart(en)	teil:	
¨	Eltern-Kind-Turnen	 ¨	Fitness	Gymnastik	65+	1)	 ¨	HipHop	 	 ¨	Kinderturnen	
¨	Pilates	1)		 	 ¨	Tai	Chi		 	 ¨	Tanzen	 	 ¨	Volleyball	
¨	Walking	 	 ¨	Wandern	 	 ¨	Wettkampfgerätturnen	 ¨	Wirbelsäulengymnastik	1)	
¨	Sonstiges	 ________________________________________________	

1)	für	diese	Sportarten	wird	ein	Sonderbeitrag	erhoben	(siehe	Gebühren)	
	
Bitte	beachten	Sie,	dass	ein	Eintritt	nur	mit	gleichzeitiger	Einzugsermächtigung	(siehe	nächste	Seite)	und	Anerkennung	
der	Datenschutzerklärung	möglich	ist	

Durch	meine	Unterschrift	erkenne	ich	die	gültigen	Satzungen,	Ordnungen,	Beiträge	und	eventuelle	Zusatzbeiträge	des	
SC	Einigkeit	Gliesmarode	von	1902		e.V.	sowie	seiner	Abteilungen	als	verbindlich	an.	Die	Satzung	kann	nach	Voranmeldung	
in	der	Vereins-Geschäftsstelle	Berliner	Straße	34,	38104	Braunschweig	eingesehen	oder	unter	
http://www.scegliesmarode.de	heruntergeladen	werden.	
Datenschutz:	Mit	der	Speicherung	und	Verarbeitung	meiner	personenbezogenen	Daten	für	Vereinszwecke	und	der	
Übermittlung	an	berechtigte	Dritte	(z.B.	die	Weitergabe	von	Angaben	zur	Erlangung	von	Start-	und	Spielberech-
tigungen	an	entsprechende	Sportverbände),	gemäß	den	Bestimmungen	des	Datenschutzgesetzes,	bin	ich	
einverstanden.	Ohne	dieses	Einverständnis	kann	eine	Mitgliedschaft	nicht	begründet	werden.	
	

____________________________________	 ______________________________________	
Ort,	Datum	 Unterschrift	

(Bei	Jugendlichen	unter	18	Jahren:	Unterschrift	der/des	gesetzlichen	
Vertreter/s).	
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SC	Einigkeit	Gliesmarode	von	1902	e.V.	�	Berliner	Straße	34	�	38104	Braunschweig	

Gläubiger-Identifikationsnummer:	DE67ZZZ00000164439	

Erteilung	eines	SEPA-Lastschriftmandats	
Mandatsreferenz:	Die	Mandatsreferenz	wird	separat	mitgeteilt.	

2.	SEPA-Lastschriftmandat:	

Ich	ermächtige	(Wir	ermächtigen)	den	SC	Einigkeit	Gliesmarode	von	1902	e.V.,	Zahlungen	von	meinem	
(unseren)	Konto	mittels	Lastschrift	einzuziehen.	Zugleich	weise	ich	mein	(weisen	wir	unser)	Kreditinstitut	an,	
die	vom	SC	Einigkeit	Gliesmarode	von	1902	e.V.	auf	mein	(unser)	Konto	gezogenen	Lastschriften	einzulösen.	

Hinweis:	Ich	kann	(Wir	können)	innerhalb	von	acht	Wochen,	beginnend	mit	dem	Belastungsdatum,	die	
Erstattung	des	belasteten	Betrages	verlangen.	Es	gelten	dabei	die	mit	meinem	Kreditinstitut	vereinbarten	
Bedingungen.	

Kontoinhaber	 _________________________________________	

Straße	/	Nr.	*)	 _________________________________________	

Plz	/	Ort	*)	 _________________________________________	

Kreditinstitut	 _________________________________________	

BIC	**)	 	 _	_	_	_	_	_	_	_	|	_	_	_	

IBAN	**)	 D	E	_	_	|	_	_	_	_	|	_	_	_	_	|	_	_	_	_	|	_	_	_	_	|	_	_	

Zahlungsweise	 ¨	monatlich										¨	vierteljährlich										¨	halbjährlich	
	 ¨	jährlich,	Abbuchung	im:			¨	Januar					¨	Februar					¨	März	

Abbuchung	am:	 ¨	1.					¨	15.	des	Monats	

Dieses	SEPA-Lastschriftmandat	gilt	für	die	zu	entrichtenden	Zahlungen	des	Mitglieds	(der	Mitglieder)	

________________________________________________________________________________________________	
Vorname	und	Nachname	des	Mitglieds	(der	Mitglieder)	*)	
	
	

____________________________________	 ______________________________________	
Datum,	Ort	 Unterschrift	des	Kontoinhabers	

*)	 nur	anzugeben,	falls	abweichender	Kontoinhaber	
**)	 BIC	und	IBAN	entnehmen	Sie	bitte	Ihrem	Kontoauszug	oder	Ihrer	Bankkarte	
	

 

SC	Einigkeit	Gliesmarode	von	1902	e.V.	
Berliner	Straße	34	
38104	Braunschweig 

Beitragsordnung SCE Gliesmarode 
Stand:  15.03.2017 

Seite 1 (3) 

 

Beitragsordnung 

des Sportclubs Einigkeit Gliesmarode von 1902 e.V. (nachfolgend Verein genannt) 

§ 1 Grundsatz 
1. Diese Beitragsordnung ist nicht Bestandteil der Satzung, regelt aber auf deren Grundlage (§ 13) die 

Beitragsverpflichtungen der Mitglieder sowie die Gebühren und Umlagen. Sie wird beschlossen und 
geändert durch den Gesamtvorstand des Vereins. 

2. Die Mitglieder sind verpflichtet, Anschriften- und Kontoänderungen umgehend schriftlich der 
Geschäftsstelle mitzuteilen. Werden die Änderungen nicht mitgeteilt, können dem Verein daraus 
keine Nachteile entstehen. Entstehende Kosten gehen zu Lasten des Mitgliedes. 

3. Bei minderjährigen oder geschäftsunfähigen Mitgliedern haften deren gesetzliche Vertreter als 
Gesamtschuldner für deren Beitragspflichten. 

§ 2  Beschlüsse 
1. Höhe und Fälligkeit der Vereinsbeiträge und Umlagen für den Gesamtverein werden von der 

Mitgliederversammlung beschlossen. 

2. Die Abteilungsversammlungen können für ihren Bereich zusätzliche Beiträge (Abteilungsbeitrag, 
Sonderbeitrag) und Umlagen beschließen. 

3. Für besondere Kurse sind Gebühren zu zahlen, deren Höhe für Mitglieder und Nichtmitglieder 
unterschiedlich sein können. Diese Gebühren werden vom Gesamtvorstand beschlossen. 

§ 3 Beiträge und Gebühren 
1. Aufnahmegebühren 

Erwachsene 10,00 € 

Kinder 5,00 € 

2. Vereinsbeiträge 

  Erwachsene Kinder / 
pass. Mitglieder 

ElKi-Turnen Familien 

monatlich 15,00 € 10,00 € 17,50 € 30,00 € 

vierteljährlich 45,00 € 30,00 € 52,50 € 90,00 € 

halbjährlich 90,00 € 60,00 € 105,00 € 180,00 € 

jährlich (bei Zahlung bis 
zum 31.03. des Jahres) 

144,00 € 96,00 € 168,00 € 288,00 € 

3. Sonderbeiträge für Langzeit-Angebote pro Jahr (nur für aktive Mitglieder) 

Wirbelsäulengymnastik 24,00 € 

Fitness Gymnastik 65+ 24,00 € 

Pilates (Männer) 24,00 € 



7

aus dem Vorstand
Beiträge und Kursgebühren 2017 ohne Gewähr

Aufnahmegebühren:    
Erwachsene 10,00 €
Kinder 5,00 €

Vereinsbeiträge: monatlich vierteljährlich halbjährlich jährlich
Erwachsene 15,00 € 45,00 € 90,00 € 144,00 €
Kinder /pass. Mitglieder 10,00 € 30,00 € 60,00 € 96,00 €
ElKi-Turnen 17,50 € 52,50 € 105,00 € 168,00 €
Familien 30,00 € 90,00 € 180,00 € 288,00 €

Sonderbeiträge für Langzeit-Angebote pro Jahr (nur für aktive Mitglieder):  
Wirbelsäulengymnastik 24,00 €
Fitness Gymnastik 65+ 24,00 €
Pilates (Männer) 24,00 €

 für aktive  für Nichtmitglieder /  
Kursgebühren: Mitglieder  passive Mitglieder 
Rücken-Fit 1) 30,00 €  70,00€
Nordic-Fit 1) 30,00 €  70,00€

Diese zwei evaluierten Kursprogramme werden von allen gesetzlichen Krankenkassen in Höhe von 75‑80 % der 
Kursgebühren bezuschusst.

Taiji 1) 28,00 €  62,00 €
Pilatestraining 1) 20,00 €  50,00 €
Walking-Kurs 1) 18,00 €  49,00 €

Auch bei den Kursprogrammen Taiji und Walking‑Kurs ist eine 75 ‑ 85 % Erstattung durch die gesetzlichen Kran‑
kenkassen möglich. Hier ist es nötig, vor Kursbeginn Informationen bei der jeweiligen Krankenkasse einzuholen, ob 
sie diese Kurse bezuschusst

1) 10 Stunden à 60 Minuten

Bankverbindung: Nord LB Braunschweig   
 IBAN: DE92250500000002507440  •  BIC: NOLADE2HXXX

(zahlbar bis zum 
31.03. des Jahres)

gegründet 1949
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Aus dem Vorstand
Vereinssportfest

Das diesjährige Vereinssportfest startet am 26.08.2017 ab 15 Uhr mit einem 
abwechslungsreichen Programm bei uns auf dem Sportplatz.

Programm

15:00 Eröffnung 
15:05 Wettkämpfe (Schulkinder)
 Miniparcours (Kinder unter 6 Jahren)
16:30 Fußballturnier G-Jugend
17:30 Siegerehrungen
18:30 Disco für die Kids
22:00 Ende

Speisen und Getränke
Kaffee, Kuchen, Salate, Gegrilltes

Leichtathletische Wettkämpfe
Für die Wettkämpfe werden die Kinder in Alters-
klassen eingeteilt und gehen dann zusammen mit 
ihren Betreuern von Station zu Station.

Altersklasse  Jahrgang
 A 2003 / 2004
 B 2005 / 2006
 C 2007 / 2008
 D 2009 / 2010
 E 2011

Wettbewerbe
Sprint, 50 m
Sprint, 75 m (nur Altersklasse A) 
Weitsprung, 3 Sprünge
Schlagballwerfen, 80 g Ball, 3 Würfe

Die beste Leistung pro Station wird in Leistungs-
punkte umgerechnet, wobei Jungen und Mäd-
chen getrennt ausgewertet werden.

Die drei besten Jungen und Mädchen jeder Alters-
klasse erhalten eine Siegerurkunde. Für alle Teil-
nehmer gibt’s eine Erinnerungsmedaille.

Miniparcours
Für die Kinder unter 6 Jahren haben wir einen ab-
wechslungsreichen Spieleparcours mit sechs Stati-
onen aufgebaut. Hier können sie ihre Fähigkeiten 
im Hüpfen, Zielwerfen oder Laufen ausprobieren.

Fußball Miniturnier:
G-Jugend mit 6 Spielern (5 + 1 Torwart). Gespielt 
wird im Turniermodus jeder gegen jeden für je 
15 min. Wir spielen auf zwei Kleinfeldern parallel.

Was gibt es sonst noch
- Ballgeschwindigkeitsmessung
- große Hüpfburg
- Rollenrutsche
- Torwandschießen
- Mitmachspiele
- Buttonmaschine
-Wurfschleuder

Neben dem traditionellen Dreikampf für die Kin-
der der Jahrgänge 2003-2011 gibt es einen Mini-
parcours für die Kleinsten mit vielen sportlichen 
Aufgaben, die es zu bewältigen gilt. Anschließend 
zeigen unsere jüngsten Kicker in einem Turnier 
gegen Kicker weiterer Vereine ihr Können. Alle 
Wettkämpfer und Kicker werden natürlich für ih-
ren Einsatz bei der Siegerehrung belohnt.

Diverse weitere Attraktionen und Mitmachspiele 
für Klein und Groß runden das Programm ab. Wäh-
rend die Kinder ihren Bewegungsdrang in der Kin-
derdisco noch weiter ausleben dürfen, können die 
Erwachsenen die Abendsonne beim gemütlichen 
Plauschen genießen. Für das leibliche Wohl – ob 
süß oder deftig – wird gleichfalls gesorgt.

Anmeldungen für die Teilnahme an den Wett-
kämpfen (Dreikampf, Miniparcours) nehmen wir 
jederzeit gerne entgegen! Nutzt hierfür am besten 
die ausliegenden Handzettel. Gleichfalls suchen 
wir natürlich noch helfende Hände, die etwas zum 
Buffet beitragen bzw. beim Fest selber helfen. 
Meldet euch bei den Übungsleitern oder nutzt die 
Handzettel.

Der Reinerlös des Sportfestes 
fließt in die gemeinsame Ge-
staltung von Freizeitaktivitä-
ten unser Kinder und Jugend-
lichen.
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Turnen
Turnabteilung im Aufschwung

Bei der Abteilungsversammlung der Turnabtei-
lung im Januar wurden Andrea Blank und ich wie-
der als Abteilungsleiter für die kommenden zwei 
Jahre gewählt. Für dieses Vertrauen bedanken wir 
uns. 

Im letzten Jahr ist die Zahl der Mitglieder in der 
Sparte Turnen um 39 auf 551 (1.1.2017) ange-
stiegen. Dieser erfreuliche Anstieg hält auch in 
diesem Jahr an. Eine sehr große Nachfrage fin-
den insbesondere unsere Eltern-Kind Turngrup-
pen, die von Sabina Kludas geleitet werden, aber 
auch in der Wirbelsäulen-Gymnastik und anderen 
Gruppen sind neue Gesichter zu sehen. Dagegen 
stehen die Seniorengruppen vor dem Problem, 
dass in ihre seit vielen Jahren gewachsenen Ge-
meinschaft zu wenige Neue dazu stoßen.

In diesem Jahr konnten wir einige neue Sportan-
gebote einrichten oder wiederbeleben:

 Ì eine Kindersportgruppe 
 Ì die Leistungsgerätturngruppe, die wir ge-

meinsam mit den TSV-Schapen aufbauen
 Ì einen Zumba® Fit Kurs

Unsere Pläne, neue Kurse im Bereich Gesund-
heitssport anzubieten, können wir in diesem Jahr 
vermutlich nicht umsetzen, da sowohl Andrea, als 
auch Ina derzeit mit ihren vorhandenen Aktivitä-
ten voll ausgelastet sind. Dies verdeutlicht unser 
Hauptproblem: uns fehlen Übungsleiter(innen), 
die Andrea und Ina entlasten können und die es 
uns erlauben, neue Angebote für unsere Mitglie-
der zu entwickeln. 

Am Schluss noch eine gute 
Neuigkeit: die Volker-Brum-
me-Stiftung übernimmt 50% 
der Mitgliedsbeitrage von 
Geflüchteten, die bei uns tur-
nen möchten. Dies betrifft im 
Moment die Volleyballgrup-
pe, in der drei Jugendliche 
seit einiger Zeit mitspielen. 

Michael Mrowietz

Sportabzeichen

Das Deutsche Sportab-
zeichen ist eine Auszeich-
nung des Deutschen 
Olympischen Sportbun-

des (DOSB). Es ist die höchste Auszeichnung au-
ßerhalb des Wettkampfsports und wird als Leis-
tungsabzeichen für überdurchschnittliche und 
vielseitige körperliche Leistungsfähigkeit verlie-
hen. 

Im SCE Gliesmarode wurden in den letzten Jah-
ren dazu keine Aktivitäten mehr durchgeführt. 
Wir überlegen nun, ob wir gemeinsam mit dem 
TSV-Schapen genügend Interessenten finden, die 
gemeinsam für die Prüfungen zum Deutschen 
Sportabzeichen trainieren wollen. Interessenten 
bitte bei Michael Mrowietz melden.

Die zu erbringenden Leistungen orientieren sich 
an den motorischen Grundfähigkeiten Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit und Koordination. Aus jeder 
dieser Disziplingruppen muss eine Übung er-
folgreich abgeschlossen werden (Leistungsstufe 
Bronze). Der Nachweis der Schwimmfertigkeit ist 
notwendige Voraussetzung für den Erwerb des 
Deutschen Sportabzeichens. Weitere Informati-
onen sind auf der Homepage des Landes Sport-
bundes Niedersachsen zu finden https://www.lsb-
niedersachsen.de, Suchbegriff: „sportabzeichen“

Michael Mrowietz

Zumba®

Das neue Kursangebot „Zumba® Fitness ist auf 
sehr viel Interesse gestoßen. Beim ersten Termin 
am 26. April waren 14 Teilnehmer erschienen. Der 
von Vibeke Pedersen geleitete Kurs (8 Termine) ist 
mittlerweile ausgelaufen. Ein Fortsetzungskurs, 
diesmal mit 10 Terminen, beginnt im September/
Oktober - der genaue Termin und die Kursgebüh-
ren werden auf unserer Vereinshomepage und in 
einer separaten Ankündigung rechtzeitig bekannt 
geben. 

Die maximale Gruppengröße ist auf 14 Personen 
begrenzt. Teilnehmer des ersten Kurses können 
auf jeden Fall mitmachen, die übrigen Plätze wer-
den nach der Reihenfolge der Anmeldungen ver-
geben.

Zumba® Fitness ist ein abwechslungsreiches Wor-
kout für den ganzen Körper, um Kalorien zu ver-
brennen, die Muskeln zu stärken und Spaß zu 
haben. Wir bewegen uns zu lateinamerikanischen 
Rhythmen wie Merengue und Salsa. Schrittweise 
lernen wir die Bewegungen, die wiederholt und 
intensiviert werden. 

Da keine Vorkenntnisse erforderlich sind, eignet 
sich der Kurs hervorragend für Anfänger.

Michael Mrowietz
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Kreis Cup 2017 – SCE Turnerinnen schaffen Qualifikation

Am Sonntag, dem 05.03.2017, fand der erste Wett-
kampf der Saison 2017 auf Kreisebene statt. Dieser 
erste Wettkampf im Jahr bedeutet auch immer die 
Möglichkeit für die Turnerinnen, sich zum Bezirk 
weiter zu qualifizieren. Für den SCE Gliesmarode 
gingen 17 Turnerinnen an  den Start.

Im ersten Durchgang begannen die Turnerinnen 
der Wettkampfklassen P7-P9 (Jg. 2004 und älter) 
und P6-P8 (Jg. 05-07). Bis auf eine jüngere Tur-
nerin gehörten alle Mädchen diesen Klassen an. 
Ganz klar dominiert haben die Turnerinnen der 
Jahrgänge 03 und 04. Die gesamten ersten sechs 
Plätze konnten die Mädchen für sich ergattern 
und zeigten dabei mit teilweise neuen schwieri-
geren Übungen dem Publikum ihr Können. Platz 
1 bis 3 teilten sich hierbei die Turnerinnen  Antonia 
Dröge, Mali Struß und Maja Mödeker. Diese drei 
jungen Damen haben damit auch die direkte Qua-
lifikation für den Bezirks Cup in Göttingen in zwei 
Wochen geschafft. Doch auch Platz 4 und 5 mit 
Tomke Riese und Kira Röneke können unter Um-
ständen noch Glück haben und mit nach Göttin-
gen fahren. 

Im Wettkampf der P6-P8 konnten wir ebenfalls 
toll gezeigte Übungen sehen, wobei Leonie 
 Möhlmann nur haarscharf am Treppchen vorbei-
rutschte und sich über einen 4. Platz freuen konn-
te. Mit Maibritt Borm auf Platz 6 sind hier auch 
zwei Turnerinnen, die den Sprung zum Bezirks- 
Cup noch schaffen könnten.

Am Nachmittag hatte schließlich unsere jüngste 
Turnerin Nikola Dröge ihren Einsatz. Mit schön ge-
zeigten Übungen schaffte sie letztendlich einen 

guten 6. Platz. Auch für sie wurde vom Kreis ein 
Antrag gestellt, das Startrecht für den Bezirks Cup 
zu bekommen. Es wird sich in den kommenden 
Tagen zeigen, welche SCE Turnerinnen schluss-
endlich in Göttingen an den Start gehen werden. 
Doch trotz alledem ist die Ausbeute so bereits sehr 
gut und wir sind gespannt, was der Wettkampf in 
zwei Wochen so zeigen wird. 

P7-P9 (Jg. 2004 und älter) P6-P8 (Jg. 05-07) 

6. Jill Wenzel 12. Luise Wegener
9. Wencke Linsenbarth 13. Leonie Quoll
 17. Dana Wittner
 18. Ida Thesing
 20. Jule Baranowski

Nathalie Dinter
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Vibeke Pedersen übernimmt die  
Fitness 65+ Gruppe.

Neuigkeiten bei der Seniorengruppe „Fitness 65+“

Irene Wiedemann, die diese Gruppe 2009 gegrün-
det und seitdem als Übungsleiterin betreut hat, 
wird zu Beginn der Herbstferien ihre Funktion auf-
geben.

Das Angebot 65+ ist ein Gymnastikprogramm aus 
der Sparte Gesundheitssport,.„Fit bis ins hohe Al-
ter” für eine gemischte Gruppe (Frauen und Män-
ner), die ihre Fitness und Beweglichkeit erhalten 
wollen. Trainingsschwerpunkte sind Gleichge-
wicht, Koordination, Schultern- Nackenentspan-
nung, Beweglichkeit der Wirbelsäule, Herzkreis-
lauf in angepasster Form, Bauchmuskeln sowie 
der gesamte Bewegungsapparat und die Faszien.

Wir freuen uns, dass Vibeke Pedersen diese Grup-
pe übernehmen wird. Vibeke ist in unserem Verein 
als Pilates-Trainerin bekannt und hat in diesem 
Jahr begonnen, Zumba® Kurse zu leiten.

Außer der Übungsleiterin wird sich auch der Ter-
min ändern: statt bisher montags 17:00 Uhr wird 
künftig am Mittwoch um 17:00 Uhr trainiert.

Der Wechsel wird zu den Herbstferien stattfinden. 
Neue Gesichter in der Gruppe sind natürlich jeder-
zeit willkommen! 

Michael Mrowietz

Neue Leistungsturngruppe

Der TSV Schapen und der SC Einigkeit Gliesmaro-
de haben in diesem Frühjahr eine neue gemein-
same Kinder-Turnriege gegründet. Diese neue 
Turngruppe ist das erste gemeinsame Projekt, 
nachdem beide Vereine im November 2015 eine 
Kooperationsvereinbarung getroffen haben. 
Ohne den jeweiligen Stammverein verlassen zu 
müssen, können ohne Zusatzkosten die Angebo-
ten beider Vereine genutzt oder neue Teams ge-
gründet werden

Als Trainer wurde Sascha Deutz verpflichtet. Er 
war selbst bis 2006 aktiver Gerätturner beim MTV 
Wenzen (Einbeck, Landkreis Holzminden), und 
hat in Kreiensen bereit Erfahrungen als Turntrai-
ner gesammelt.  Neben dem Trainingsangebot am 
Montag (Turnhalle Schapen) gibt es einen zwei-
ten Termin jeweils dienstags in unserer Turnhalle. 
Wir haben bereits eine starke Gerätturngruppe, 
die auch in Wettkämpfen erfolgreich ist. Dort kön-
nen aber aktuell keine neuen Kinder aufgenom-
men werden. Daher freuen wir uns, dass wir nun 
ein zusätzliches Angebot haben und die Kinder 
unsere gute Geräteausstattung nutzen können.

Die neue Gruppe ist offen für Jungen und Mäd-
chen zwischen 7 und 10 Jahren und zurzeit auf 
maximal 12 Teilnehmer begrenzt.

In Braunschweig wird Gerätturnen derzeit nur von 
drei weiteren Vereinen angeboten.

Michael Mrowietz
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Das einzig Wichtige im Leben sind die
Spuren von Liebe, die wir hinterlassen,
wenn wir ungefragt gehen und
Abschied nehmen müssen. Albert Schweitzer

TAG & NACHT (0531)33 30 33
www.sarg-mueller.de

Gliesmaroder Straße 109 ● 38106 Braunschweig

Bestattungshaus

»SARG-MÜLLER«
Otto Müller

Bewegungstraining in Spielen

Seit einem Jahr gibt 
es nun die Montags‑
17‑Uhr–Kindergruppe. 
Und seit Februar wird 
diese Gruppe von Hai 
Phong Briese geleitet, 
unterstützt von unserem 
Vereinsmitglied Claudia 
Salbert.

FRAGE: Phong, du bist seit Februar bei uns als 
Übungsleiter tätig, kannst du dich für unsere Mit-
glieder kurz vorstellen? 

PHONG: Ich bin 23 Jahre alt. Ursprünglich war ich 
Handballtrainer. Bevor ich hier zum Verein gekom-
men bin, war ich als Co-Trainer für die A-Jugend 
Bundesliga Mannschaft vom MTV Braunschweig 
tätig. Ich gebe donnerstags regelmäßig auch Be-
wegungs- und Athletiktraining für die Kinder der 
Fußballgruppe.

FRAGE: Der Titel „Bewegungstraining in Spielen“ 
für die Montagsgruppe ist ungewöhnlich, kannst 
das etwas erläutern?

PHONG: Mein Ziel ist, die Athletik der Kinder, 
sprich Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und auch 
Koordination zu verbessern. Das soll vorwiegend 
in spielerischer Form geschehen, wie z.B. Staffel-
läufe oder Teamspiele, um eine Herausforderung 
gemeinsam zu bewältigen. Daher „Bewegungs-
training in Spielen“.

FRAGE: Warum nicht dann ein „klassisches“ Trai-
ningsprogramm“ wie z.B. „Leichtathletik“ mit 
wettkampforientierten Inhalten d.h. Werfen, Lau-
fen, Springen etc.?

PHONG: Als Motivation vorweg: In der heutiger 
Zeit mit sozialen Medien, fortgeschrittenen elekt-
ronischen Technologien, zieht es die Kinder immer 
mehr vor den Fernseher oder das Smartphone etc. 
Spielplätze bleiben leer und Kinder bewegen sich 
nicht mehr, wie es mal vor 15 Jahren war. Dem-
entsprechend sind die Kinder unbeweglich und 
eingeschränkt in ihren Bewegungsabläufen. Ich 
möchte ein Training für Kinder anbieten, die Sport 
machen möchten und das ohne die Orientierung 
auf Wettkämpfe und den damit verbundenen 
Leistungsdruck. Ich möchte gerne Kindern Spaß 
an Bewegungen vermitteln. Für ein mehr wett-
kampforientiertes Training haben wir im Verein 
andere Angebote mit guten Trainern.

FRAGE: Welche Zielgruppe möchtest du mit die-
sem Konzept ansprechen?

PHONG: Mitmachen können Kinder zwischen 
5  und 9 Jahren. Ich denke, dass jüngere Kinder 
noch Probleme haben, die gezielten Übungen 
mitzumachen. Kinder, die älter sind als 9 Jahre 
sind, brauchen eher eine zielgerichtetere Sportart, 
beziehungsweise wachsen dann auch rein körper-
lich aus der Gruppe heraus.

FRAGE: Die Übungsgruppe wird ja von dir und 
Claudia Salbert betreut…

PHONG: Ich finde es toll, dass Claudia mir bei dem 
Training hilft. Sie kennt die Kinder und ermöglicht 
dadurch eine bessere Betreuung. Außerdem kann 
sie mich vertreten, wenn ich Terminprobleme we-
gen des Studiums habe. 

FRAGE: Du bist jetzt knapp ein halbes Jahr bei uns, 
was sind deine Eindrücke?

PHONG: Ich bin noch recht neu im Verein und habe 
daher noch nicht viel gesehen im Verein. Aber mir 
gefällt das, was ich bis jetzt gesehen habe. Ich fin-
de die Kinder toll und die Übungsleiter sehr nett 
und hilfsbereit. Ich freue mich auf die weitere Ar-
beit mit dem Verein.

Hai Phong Briese / Michael Mrowietz

Grabanlagen und Grabpflege auf den Friedhöfen in
Gliesmarode, Querum, Volkmarode, Riddagshausen

Blumengeschäft
Querumer Straße 69
38104 BS-Gliesmarode
Telefon 0531 376380

Gärtnerei
Karl-Hintze-Weg 13
38104 BS-Gliesmarode
Telefon 0531 374609

Grabanlagen und Grabpflege auf den Friedhöfen in
Gliesmarode, Querum, Volkmarode, Riddagshausen

Blumengeschäft
Querumer Straße 69
38104 BS-Gliesmarode
Telefon 0531 376380

Gärtnerei
Karl-Hintze-Weg 13
38104 BS-Gliesmarode
Telefon 0531 374609



14

Turnen
Übungsstunden der Turnabteilung - Sommerhalbjahr 01.04. - 31.09.2017
Ansprechpartner: Michael Mrowietz, Telefon (0531) 34 60 56, michael.mrowietz@scegliesmarode.de

Tag Uhrzeit Ort Gruppe Übungsleiter / Telefon 

Turnen für Kinder und Jugendliche 
Mo 15:00 - 16:00 T Gerätturnen (1.-3. Klasse) I. Fichtner / 37 77 36
 16:00 - 17:00 T Gerätturnen (ab. 4. Klasse) I. Fichtner / 37 77 36
 17:00 - 18:00 T Bewegungstraining in Spielen H.P. Briese / 0178 - 59 13 748
   (1. - 4.. Klasse) C. Salbert / 35 40 45 05
Di 15:00 - 15:45 T Eltern / Kind (bis 3 Jahre) S. Kludas / 37 64 14
 15:45 - 16:30 T Eltern / Kind (bis 3 Jahre) S. Kludas / 37 64 14
 16:30 - 17:15 T Eltern / Kind (bis 3 Jahre) S. Kludas / 37 64 14
Mi 14:30 - 15:15 T nach Bedarf I. Fichtner / 37 77 36
 15:15 - 16:00 T 5 Jahre I. Fichtner / 37 77 36
 16:00 - 16:45 T 4 Jahre I. Fichtner / 37 77 36
 16:45 - 17:30 T 3 Jahre I. Fichtner / 37 77 36

Leistungsgerätturnen 
Di 17:30 - 19:00 T Anfänger (5-8 Jahre)   S. Deutz / 0151 619 490 70
   Zusätzlicher Trainingstermin in Schapen:  
   Mo. 17 - 19 Uhr
Mi 18:00 - 20:00 T Fortgeschrittene (w, ab 10 Jahre) J. Marek / 12 88 75 42
Do 16:00 - 18:00 T Fortgeschrittene (w, ab 10 Jahre) J. Marek / 12 88 75 42
Fr 15:00 - 18:30 T Fortgeschrittene (w, ab 10 Jahre) J. Marek / 12 88 75 42
Sa 09:30 - 11:30 T Fortgeschrittene (w, ab 10 Jahre) J. Marek / 12 88 75 42

Gymnastik / Fitness für Erwachsene 
Mo 17:00 - 18:00 J Fitness 65 Plus (w) I. Wiedemann / 37 20 57
 18:00 - 19:00 T Fitness-Gymnastik 60 Plus (w) A. Blank / 37 49 29
 19:00 - 20:00 T Body Fit (w) A. Blank / 37 49 29
 20:15 - 21:15 T Aktiv Fit (w) I. Fichtner / 37 77 36
Di 10:00 - 11:00 J Wirbelsäulengymnastik A. Blank / 37 49 29
Mi 20:30 - 21:30 T Late Night Fitness I. Fichtner / 37 77 36
Do 08:30 - 09:30 J Damengymastik A. Blank / 37 49 29
 09:45 - 10:45 J Wirbelsäulengymnastik A. Blank / 37 49 29
 18:00 - 19:00 T Wirbelsäulengymnastik I. Fichtner / 37 77 36
 19:00 - 20:00 T Wirbelsäulengymnastik I. Fichtner / 37 77 36
 20:00 - 21:00 T Wirbelsäulengymnastik I. Fichtner / 37 77 36

Tai Chi  
Mo 08:30 - 09:45 J (K) Tai Chi A. Blank / 37 49 29
Do 18:30 - 19:30 J (K) Taiji/Qigong A. Blank / 37 49 29

Pilates 
Di 18:30 - 19:30 J (K) Anfänger A. Blank / 37 49 29
 19:45 - 20:45 J (K) Fortgeschrittene A. Blank / 37 49 29
Mi 19:30 - 20:30 J Männer, Fortgeschrittene V. Pedersen / 05372 9 73 70 15

Tanzen / Zumba© 
Di 14:00 - 15:00 J Lateinamerikanische Tänze  C. Schwarze / 33 05 23
Mi 18:00 - 19:00 J (K) Zumba© Fitness ** V. Pedersen / 05372 9 73 70 15

Seniorensport 
Mo 18:00 - 19:00 V Gymnastik  K. Schwalki / 37 64 31 (*)
 19:00 - 20:00 V Gymnastik Männer 50+ G. Jäger / 37 36 95 (*)
Volleyball 

Di 19:00 - 20:30 T Spielgruppe H. Marquardt / 37 69 03
Fr 20:00 - 22:00 T Spielgruppe N. Blank / 37 49 29

Wandergruppe 
Termine siehe besondere Ankündigungen  G. Jäger / 37 36 95

Walking-Treff 
Mi 08:30 n.V.  G. Rennecke / 37 11 36 (*)
Do 09:00 n.V.  H. Grünewald / 36 32 27 (*)

(*) Ansprechpartner
(K) zeitlich begrenzter Kurs, auch für Nichtmitglieder, 

für Kursgebühren und Termine bitte separate Ankün‑
digungen beachten 

Orte: T Turnhalle SCE  
 J Jahnzimmer SCE 
 V Turnhalle Volkmarode, Unterdorf 
 n.V. Treffpunkt nach Vereinbarung
Sofern nicht anders angegeben (als „w“oder „m“), sind alle Übungsgruppen gemischte Gruppen 

Sportliche Grund‑
tätigkeiten (hüpfen, 
rollen, balancieren. 
Schwingen,…)
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Einladung

zum traditionellen Braunkohlessen

Sonntag, 12. November 2017

Jedes Jahr im November ist es soweit, 
dann beginnt die kalte Jahreszeit

und wie schon seit über vierzig Jahren 
wird im SCE zum Braunkohlessen gewandert oder 

gefahren.
Wie immer bleibt der Ort bis zum Schluss geheim, 

ein gemütliches Restaurant wird es aber sein.
Wir hoffen, es lassen sich auch diesmal wieder

viele Hungrige und Durstige dort nieder.
Mitglieder aller Abteilungen sind herzlich eingela‑

den,
auch die Begleitung von Familie und Freunden kann 

nicht schaden.
Damit die Einladung ist nicht umsonst gewesen,

gibt’s hier noch die Einzelheiten zu lesen.

Die Wanderer treffen sich um 9.30 Uhr an der Stra-
ßenbahnhaltestelle Heideblick (Endstation) der 
Linie 1. Die Wanderung endet nicht dort. Deshalb 
wird die Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
empfohlen; für die Gliesmaröder z.B. vorbehalt-
lich eventueller Fahrplanänderungen 8.44 Uhr Li-
nie 3 ab Messeweg bis Hagenmarkt und von dort 
9.01 Uhr Linie 1 bis zum o.g. Treffpunkt.

Es wird auf guten verkehrsfreien Park-, Feld- und 
Waldwegen gewandert. Wetterfeste Kleidung und 
festes Schuhwerk ist aber empfehlenswert. 
Die Wanderung dauert vormittags wie in den Vor-
jahren ca. 3 Stunden. Eine längere Frühstückspau-
se ist nicht eingeplant. Es gibt aber kurze Trinkpau-
sen.  
Wer nicht wandern, sondern direkt zum Restaurant 
fahren will, teilt dies bitte bei der Anmeldung mit 
und erhält dann kurz vor dem Termin die erforder-
lichen Informationen. Eventuell können auch Fahr-
gemeinschaften organisiert werden.

Das Mittagsessen (Braunkohl satt mit reichlich Bre-
genwurst, Kasseler, Bauchfleisch und Salzkartof-
feln) bezahlt jeder vor Ort (ca. 12,50 €).

Danach wird mit Bus und/oder Bahn in die Innen-
stadt und von dort nach Haus gefahren und zwar 
je nach Lust und Laune entweder von einer Hal-
testelle beim Restaurant oder nach einer Verdau-
ungswanderung von einer anderen Haltestelle. 
Einzelheiten dazu werden während der Mittags-
pause bekannt gegeben.

Anmeldungen bis spätestens 30.10.2017 
schriftlich oder mündlich an
Günter Jäger, Am Sandkamp 17,   
38104 Braunschweig, Tel. 0531/373695

Noch Fragen ? Dann einfach anrufen !
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Nationalpark Hainich

Ende April fahren 20 Wanderinnen und Wanderer mit PkWs 
gen Süden, um in und um den Nationalpark Hainich die 
33. und vorerst letzte Frühjahrsfreizeit zu verbringen. 

Die Hinfahrt führt uns über den Harz, durch Nordhausen 
und vorbei an der Musik- und Bergstadt Sondershausen zum 
ehemaligen Jagdschloss „Zum Possen“, eingebettet in einem 
Freizeit- und Erlebnispark. Wir besteigen den größten Fach-
werkturm Europas, genießen den weiten Rundblick in alle 
Himmelsrichtungen, spazieren vorbei am Bärenzwinger und 
Tiergehegen und begegnen dabei einer Schar frei laufender 
Frischlinge. In Ebeleben, unserem nächsten Ziel, wird es noch 
einmal tierisch. In einem der kleinsten und einzigartigsten 
Museen Deutschlands, dem Eselmuseum, bestaunen wir die 
vielen Exponate aus dem Leben der liebenswerten Langoh-
ren und kraulen die beiden Eseldamen „Anna“ und „Gyppsie“. 
Weiter geht die Fahrt nach Bad Langensalza, eines der his-
torisch bedeutendsten Städte im Thüringer Becken. Dort 
erleben wir zunächst im Japanischen Garten fernöstliche 
Glückseligkeit und erfreuen uns neben vielem Anderen an 
der Ästhetik meisterhaft gestalteter Bonsai-Kunstwerke.  
Der anschließende Rundgang führt uns durch die aufwendig 
sanierte Altstadt mit ihren Fachwerkhäusern und sonstigen 
Sehenswürdigkeiten. Wir kommen vorbei an vielen Parks 
und Themengärten, mit denen sich der Ort einen Namen als 
blühendste Stadt Europas gemacht hat.   
Dann wird es Zeit zur Weiterfahrt, denn wir werden in un-
serem Quartier, dem Waldgasthof Hainichhaus in Kammer-
forst, bereits erwartet. 

Nach der Zimmerbe-
legung erfahren wir 
bei einer unterhalt-
samen Führung noch 
die Geschichte des 
uralten und sagen-
umwobenen Kling-
brunnens neben dem 
Hainichhaus, blicken 
beeindruckt in diesen 
mit 65  m wohl einen 
der tiefsten Brunnen 
Deutschlands und hö-
ren den sonderbaren 
Klang, der ihm seinen 
Namen gab. Beim an-
schließenden Abend-
essen im wunder-
schönen Wintergarten 

erfreuen wir uns an der phantastischen Panorama-Aussicht 
weit in das Thüringer Becken. 

Am nächsten Tag lernen wir auf Teilstücken der vielen ver-
schiedenartigen Wanderwege den Nationalpark kennen. 
Nachdem wir einige PkWs am Endpunkt der Wanderung 
geparkt haben, gehen wir zunächst vom Gasthof aus am 
Waldrand entlang und dann einen lang gezogenen Aufstieg, 
vorbei an dem als Sühnekreuz errichteten Magdkreuz, hin-
auf auf den Kamm des Hainich. Der auf diesem  verlaufen-
de Rennstieg begeistert uns durch die vielschichtige Natur. 
Die wertvollen Buchenwaldrelikte mit mächtigen Baumve-
teranen jeder Größe und in skurrilen Gestalten, sowie mit 
Moosen, Flechten und Pilzen besetztes Totholz in ihrer ein-
zigartigen Vielfalt haben dem Hainich zurecht den Adelstitel 
„Nationalpark“ eingebracht. 

Aber auch ge-
schichtsträchtige 
Orte, die an frühe-
re Herbergen und 
wüst gefallene 
Siedlungen erin-
nern, werden pas-
siert. Historische 
Steinkreuze und 
Grenzsteine, se-
henswerte origi-
nelle Wegweiser, 
frühgeschichtli-
che Bodendenk-
mäler liegen am 
Weg. Den Abschluss der Wanderung bildet der Rundgang 
auf dem Germanischen Kultpfad, auf dem uns vorchristliche 
Heiligtümer vorgestellt werden. Die Rückfahrt zum Gasthof 
unterbrechen wir im Informationszentrum in Kammerforst, 
in dem wir durch eine moderne Präsentation mit reich be-
bilderten Tafeln und Filmen Näheres über Gegenwart und 
Vergangenheit des Nationalparks erfahren.

Der dritte Tag ist Besichtigungen 
vorbehalten. Über Nazza und Mihla 
fahren wir zur Wartburg-Stadt Ei-
senach. Erstes Ziel ist das auf einer 
Anhöhe über den Dächern Eisen-
achs aufragende monumentale Bur-
schenschaftsdenkmal. Bei einer Füh-
rung wird uns die Entstehung und 
Bedeutung des Bauwerks erläutert. 
Wir bestaunen im Inneren die impo-
santen, goldverzierten Deckenge-
mälde, die Fensterglaskunst und die 
reiche steinplastische Ausstattung. 
Die sechs Balkone bieten uns ei-
nen berauschenden Panoramablick 
auf den Thüringer Wald, die Hörselberge und Eisenach mit 
der zum UNESCO-Weltkulturerbe gehörenden Wartburg.  
Sie thront majestätisch über der Stadt und ist unser nächs-
tes Ziel. Nach mühsamem Aufstieg über viele Treppenstu-
fen erfahren 
wir zunächst 
bei einer ge-
m e i n s a m e n 
Führung Inter-
essantes über 
ihre Geschichte 
mit dem Mix 
aus Romantik, 
Gotik, Renais-
sance und His-
torismus. 

Anschließend besteht Gelegenheit zur Besteigung des Süd-
turms, zum Besuch der Lutherstube, zum wunderschönen 
Ausblick von einer Aussichtsplattform und zum individuel-
len Rundgang im Innenbereich und auf einem Tugendpfad 
am Fuße der Burg, der am Burgenbauplatz endet, auf dem 
Handwerkskunst aus der Zeit des Burgbaus präsentiert wird. 

Am Nachmittag fahren wir dann ins Durchbruchstal der Wer-
ra mit seinen imposanten Felsformationen aus Muschelkalk. 
Kurz vor Creuzburg blicken wir auf ein Ensemble von beson-

Stein an einer Mordstelle

Burschenschaftsdenkmal
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derem Reiz und eindrucksvoller mittelalterlicher Baukunst: 
Die siebenbogige Werrabrücke, die als besterhaltene Sand-
steinbrücke nördlich des Mains gilt, und die ein besonderes 
Kleinod darstellende, im spätgotischen Stil errichtete Libori-
uskapelle. Zum Abschluss besuchen wir die geschichtsträch-
tige Creuzburg mit Folterkeller, Töpferwerkstatt und interes-
santen Ausstellungen. Der Burghof mit dem Burgbrunnen, 
der mittelalterlichen Backstube und der prägenden 500 Jah-
re alten Sommerlinde sowie der Barockgarten runden das 
Ensemble ab. Dann wird es Zeit für die „Heimfahrt“, denn mit 
seinem schmackhaften Abendessen wartet schon das Hai-
nichhaus. 

Weitere besondere Erlebnisse erwarten uns am folgenden 
Tag am Südrand des Hainichs. Zu Beginn informieren wir uns 
in einer Ausstellung im Wildkatzendorf Hütscheroda über 
die Lebensweise der scheuen Waldtiere, die wir dann da-
nach in einem Gehege in natura bei einer Fütterung kennen 

lernen. Ein als Stollen ver-
kleidetes Erdhaus mit großer 
Glasscheibe und ein Beob-
achtungsturm ermöglichen 
es, die Wildkatze aus unter-
schiedlichen Perspektiven 
zu erleben. Bei der anschlie-
ßenden Wanderung auf dem 
„Wildkatzenpfad“, anfangs 
auch Teil eines Skulpturen-

wanderweges, kommen wir vorbei an einem historischen 
Grenzstein, einer erst 1976 wüst gefallenen Siedlung und 
der beeindruckenden Baumgestalt einer alten Eiche, der 
man ihre wechselvolle Geschichte deutlich ansieht. Von ei-
ner Aussichtsplattform genießen wir einen Rundumblick mit 
atemberaubenden Panorama bis zum Inselsberg im Thürin-
ger Wald sowie zur Wartburg und zur Rhön. 

Weiter geht die Fahrt über Reichenbach und Craula zum 
Nationalparkzentrum Thiemsburg. Der fast völlig gefüllte 
große Parkplatz lässt auf einen riesigen Besucheransturm 
an diesem sonnigen Sonntag schließen. Er verteilt sich aber 
auf dem weitläufigen Gelände und beeinträchtigt uns nicht. 
Wir steigen zunächst „dem Urwald auf das Dach“ und bege-
hen den Baumkronenpfad. Wir blicken in großer Höhe vom 
Baumturm in die Wipfel des Buchenwaldes und darüber hi-
naus in das Thüringer Becken. An verschiedenen Stationen 
werden wir über den vielfältigen Lebensraum der Erde und 

das im Hainich 
einzigartige Öko-
system aufge-
klärt. Im Gebäude 
des Nationalpark-
zentrums besu-
chen wir danach 
zwei großräumige 
Erlebnisbereiche. 
Die „Wurzelhöhle“ 
präsentiert Skurriles und Wissenswerten aus dem Leben un-
ter der Erdoberfläche und die „Entdeckerausstellung“ infor-
miert mit interaktiven Vorführungen und Modellen über die 
Besonderheiten des Nationalparks. Eine kleine Gruppe wan-
dert dann vor der „Heimfahrt“ noch auf einem Naturpfad 
durch das abwechslungsreiche umgebende Waldgebiet u.a. 
vorbei an der „Alten Eiche“, dem mit 5,45 m dickstem Baum 
im Nationalpark.

Wehmütig nehmen wir am fünften Tag von unserem Wald-
gasthof am Hainich Abschied. Da Monatsanfang ist, begrü-
ßen wir den Mai traditionsgemäß mit Gesang. Von unserer 
netten Wirtin lassen wir noch schnell ein Gruppenfoto schie-
ßen und schon bringen uns unsere PkWs zum „Mittelpunkt 
Deutschlands“ in Niederdorla. Eine Führung durch die Au-
ßenanlagen des „Opfermoores Vogtei“ versetzt uns dort in 
die Zeit vor 2.000 Jahren zurück. Im originalgetreu rekon-
struierten Germanendorf inmitten einer geheimnisvollen 
Schilflandschaft werden wir an die Riten und Bräuche un-
serer Vorfahren erinnert. Im Ausstellungspavillon wird die 
Geschichte dieser Kult- und Opferstelle an Hand von Mo-
dellen und vielen im Original gezeigten Exponaten darge-
stellt. Weiter geht die Fahrt nach Osterode an der Söse, dem 
Südwest-Tor zum Harz. Ein Stadtrundgang führt uns vorbei 
an ehrwürdigen Kirchen und mittelalterlichen Fachwerkge-
bäuden, entlang der alten Stadtmauer und zu vielen ande-
ren Sehenswürdigkeiten. 

Den Abschluss bildet dann traditionell das gemeinsame 
Kaffeetrinken, diesmal in entspannter Atmosphäre in einem 
Restaurant hoch über Osterode. Mit vielen bleibenden Ein-
drücken fahren wir nach Braunschweig zurück.   
Dazu hat sicher auch der Wettergott beigetragen. Zwar war 
es manchmal recht kühl, aber sehr oft schien die Sonne und 
es fiel kein Tropfen Regen.
 Günter Jäger

Blick von der Terrasse unseres Quartiers

Luchs beim Beutefang
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Feldsaison 2017

SCE-Frauen feiern Meistertitel in der 
Bezirksoberliga 

Nach zweijähriger Zugehörigkeit in der Regionalli-
ga spielten die Gliesmaroder Frauen nun freiwillig 
wieder eine Klasse tiefer. Der kleine Kader von nur 
sechs Spielerinnen machte diesen Schritt erfor-
derlich. 

Am ersten Spieltag holten sie 6:0 Punkte in der 
Bezirksoberliga und setzten sich an die Tabellen-
spitze. Nach dem klaren Auftaktsieg gegen die SG 
Letter 05 mit 2:0 (11:5, 11:5), gelang ein 2:1-Sieg 
(9:11, 11:6, 11:9) gegen den TK Hannover III. Den 
perfekten Saisonauftakt brachte schließlich noch 
ein 2:0-Erfolg (11:5, 11:7) gegen den MTV Nordel. 

Am zweiten Spieltag in Nordel ließen die SCE-
Frauen dann nichts mehr anbrennen. Dreimal ge-
wannen sie klar mit 2:0, besiegten nacheinander 
die SG Letter 05 mit 11:4, 11:3, dann den TK Han-
nover III mit 11:5, 11:6 und schließlich den Gastge-
ber vom MTV Nordel mit 11:5, 11:8 und feierten 
den Meistertitel souverän mit 12:0 Punkten und 
12:1 Sätzen. Mit der Meisterschaft gelang auch 
die Qualifikation für die Aufstiegsspiele zur Regio-
nalliga, die am 02./03. September in Gliesmarode 
stattfinden werden.

Für die SCE-Frauen im Einsatz: Luisa Bohs,  
Jette Sommer, Janina Waritschlager, Sandra  
Meyer, Ilham Atiq und Michaela Jörn. Als Trainer 
und Betreuer standen zur Seite: Brigitte Brandes 
und Wolfgang Müller-Karch.

Hervorragender 3.Platz in der Ver-
bandsliga für SCE-Männer

Am 1. Spieltag der Verbandsliga hatten die SCE-
Männer einfach nur Pech. Auf nassem Rasen hängt 
der Erfolg größtenteils vom Angabenspiel ab. Auf 
dem gut bespielbaren Rasen auf der Jahnsportan-
lage in Salzgitter profitierte der TuS Essenrode im 
ersten Satz (7:11) von Fehlangaben auf Seiten des 
SCE Gliesmarode. Im 2. Satz passte es auch im SCE-
Service und das brachte den Satzausgleich (11:9). 
Besonders spannend verlief der Entscheidungs-
satz. Keine der beiden Mannschaften konnte sich 
absetzen. Doch beim 10:8 hatte Gliesmarode die 
ersten beiden Matchbälle. Essenrode verkürzte 
und ging seinerseits in Führung, die der SCE wie-
derum egalisierte. Zwei weitere Siegeschancen 
gab es beim 14:13. Doch Essenrode hielt dagegen. 
Beim Stand von 14:14 hatte der SCE Pech, das ein 
eher als Rettungsschlag gedachter Ball, versprang 
und unerreichbar für die Gliesmaroder Abwehr 
blieb. Das Endergebnis lautete damit 1:2 (7:11, 
11:9, 14:15). Nur eine kurze Verschnaufpause blieb 
den SCE-Faustballern, dann ging es in die zweite 
Partie gegen den Gastgeber vom MTV Salzgitter. 
Auch diese Partie war ausgeglichen und ging nur 
knapp mit 0:2 (10:12, 9:11) verloren.

Nadiem Atiq (linkes Bild) und Ralf Büsselmann Ver-
bandsliga Salzgitter

Abschlusstabellen Hallensaison 2016 / 2017

Platz Verbandsliga Männer Spiele Sätze Punkte
1. TK Hannover 2 14 41:9 26:2
2. TSV Burgdorf 2 14 32:20 20:8
3. TuS Essenrode 14 33:20 18:10
4. MTV Vienenburg 14 32:22 18:10
5. TSV Schwiegershausen 14 27:29 14:14
6. SCE Gliesmarode 14 17:32 8:20
7. TuS Empelde 2 14 18:33 6:22
8. SG Letter 05 14 6:41 2:26

Relegationsspiele gegen TuS Empelde 0:3, 1:3. 
Damit ist der SCE Gliesmarode in die Bezirksoberliga 
abgestiegen.

Platz Bezirksoberliga Frauen Spiele Sätze Punkte
1. MTV Schwiegershausen 8 16:3 16:0
2. TuS Empelde 8 13:6 12:4
3. SCE Gliesmarode 8 11:8 8:8
4. MTV Nordel 8 5:12 4:12
5. SG Letter 05 8 0:16 0:16

Platz Bezirksoberliga Männer Spiele Sätze Punkte Bälle
1. TuS Essenrode II 10 16:4 16:4 212:132
2. SCE Gliesmarode 10 14:6 14:6 204:161
3. MTV Vorsfelde 10 12:8 12:8 196:172
4. FC Vikt. Thiede 10 11:9 11:9 180:159
5. MTV Vienenburg 10 5:15 5:15 125:208
6. MTV Lauterberg 10 2:18 2:18 125:210

Platz Bezirksliga Senioren 
M45

Spiele Punkte Bälle

1. TK Hannover 2 14 26:6 24:4
2. MTV Wangersen 2 14 24:9 24:4
3. SV Düdenbüttel 2 14 24:10 22:6
4. MTV Diepenau 2 14 19:14 16:12
5. SCE Gliesmarode 14 12:21 8:20
6. MTV Wangersen 1 14 9:23 8:20
7. TV Brettorf 2 14 9:23 6:22
8. TSV Bardowick 2 14 7:24 4:24

Landesmeisterschaft: 4. Platz
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Dafür war der 2. Spieltag zuhause am Hermann-
Dürre-Weg erfolgreich. Die Mannschaft kletterte 
nach drei Siegen auf den 4. Tabellenplatz. Beson-
ders erfreulich war der 2:0-Sieg (15:14, 11:8) ge-
gen Regionalliga-Absteiger TSV Burgdorf. Wichtig 
war der 2:1-Erfolg (9:11, 13:11, 11:6) gegen die SG 
Letter 05, die dem SCE einiges abverlangte. Auch 
gegen Aufsteiger MTV Nordel gelang es, die Kon-
zentration hoch zu halten. Der SCE siegte mit 2:0 
(11:5, 11:9). Gegen den favorisierten TK Hannover 
II stand der SCE kurz vor einer Überraschung, un-
terlag schließlich knapp mit 0:2 (11:13, 7:11).

Am 3. Spieltag ging es noch einen Platz höher. Mit 
einem souveränen 2:0-Auswärtserfolg (11:7, 11:8) 
im Derby gegen den TuS Essenrode II kletterten 
die Faustballer des SCE Gliesmarode auf den 3. Ta-
bellenplatz der Verbandsliga. Das Rückspiel gegen 
den ungeschlagenen Tabellenführer vom MTV 
Salzgitter ging mit 0:2 (8:11, 9:11) verloren. Mit vier 
Punkten Vorsprung auf die Abstiegszone, hatte es 
der SCE 1 selbst in der Hand, am letzten Spieltag 
den Klassenerhalt dingfest zu machen. 

Und das gelang in hervorragender Manier: Le-
diglich eine 1:2-Niederlage gegen TSV Burgdorf 
wurde kassiert. Jeweils 2:0-Siege gab es gegen 
die SG Letter 05, MTV Nordel und TK Hannover II.  
6:2 Punkte bedeuteten Platz 3 und den sicheren 
Klassenerhalt ohne zu befürchten, doch noch in 
die Relegation zu rutschen, wie es die vergange-
nen Jahre oft passierte.

In der Verbandsliga spielten für den SCE 1:  
Marcel Amelang, Martin Stohr, Nadiem Atiq, Mat-
teo Kaminski, Ralf Büsselmann, Tobias Sielaff und 
Peter Wahl 

SCE II mischt die Bezirksoberliga mit 
gemischten Team auf

Der SCE Gliesmarode II startete in der Bezirksober-
liga mit einer gemischten Mannschaft, ergänzt 
mit Senioren und Faustballerinnen aus dem SCE-
Frauenteam. 

Am 1. Spieltag in Vienenburg hielt das SCE-Team 
gegen den mit Routiniers besetzten MTV Salzgit-
ter II gut mit, unterlag jedoch mit 0:2 (8:11, 8:11). 
Die ersten Punkte gab es dann gegen die Bundes-
ligareserve des MTV Vorsfelde. Mit einer konzent-
rierten Leistung konnten die Wolfsburger mit 2:1 
(11:9, 8:11, 11:8) besiegt werden, man profitierte 
dabei von einer hohen Fehlerquote des Vorsfelder 
Angreifers, der beim Versuch die starke Abwehr 
des SCE zu überwinden, hohes Risiko einging. 
Michaela Jörn bestritt in dieser Partie ihr erstes 
Punktspiel und freute sich mit dem Erfolg über ein 
gelungenes Debüt. Der zweite Tagessieg gelang 
schließlich gegen den MTV Lauterberg. Die Har-
zer haben schnelle Leute in ihren Reihen, denen 
allerdings noch Erfahrung fehlt. Souverän spulte 
der SCE sein Programm herunter, ließ die Gegner 
fair mitspielen, setzte dann aber jeweils in den 
Endphasen der Sätze das Ausrufezeichen zum ver-
dienten 2:0-Sieg (12:10, 11:9). 

Matteo Kaminski, Ver‑
bandsliga Gliesmarode

Marcel Amelang, Ver‑
bandsliga Salzgitter

Martin Stohr Salzgitter

Verbandsligateam

SCE 2 Vienenburg
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Dass es schwierig wird, den erfolgreichen 1  Spiel-
tag nochmal zu toppen, war klar. Trotzdem hielt 
das auf vier Postionen veränderte Team des SCE 
Gliesmarode II auch am 2. Spieltag gut mit. Der 
spätere Bezirksmeister vom MTV Salzgitter  II 
musste schon alle Register ziehen, um sich durch-
zusetzen. Mit 0:2 (13:15, 6:11) ging das Spiel nur 
hauchdünn verloren. Der MTV Vorsfelde II spielte 
diesmal mit deutlich weniger Eigenfehlern und so 
ging die Partie verdient mit 2:0 (11:7, 11:4) an die 
Wolfsburger. Ein spannendes Spiel gab es gegen 
den MTV Lauterberg. Den 1. Satz gewann der SCE 
mit 12:10. Die Lauterberger glichen mit 11:7 aus 
und sicherten sich schließlich auch den Entschei-
dungssatz mit 11:8. Der SCE II beendet die Saison 
auf dem 3. Tabellenplatz hinter Meister Salzgitter 
und Vorsfelde.

In der Bezirksoberliga kamen für den SCE zum 
Einsatz: Ulrich Kaminski, Daniel Roemer, Nadiem 
Atiq, Matteo Kaminski, Kurt Heyer, Oliver Betker, 
Michaela Jörn, Jette Sommer, Janina Waritschlager 
und Luisa Bohs 

SCE-Jugendfaustballer mit guten 
Ergebnissen 

Die Leistungen der SCE-Jugendfaustballer können 
sich sehen lassen. Leider sind derzeit nur elf Kinder 
und Jugendliche aktiv dabei. Das Trainerteam um 
Klaus Manzke und Matteo Kaminski wünscht sich 
gerne noch einige Jungen und Mädchen, die Spaß 
am Ballspiel haben, die die Vorzüge des Mann-
schaftspiels mit Hallenrunde im Winter und als 
Freiluft-Rasensport im Sommer erkennen und die 
Mannschaften weiter ergänzen. Eigentlich unver-
ständlich, dass nicht viel mehr Eltern merken, wel-
che Riesenvorteile der Faustball für die Entwick-
lung und Förderung ihrer Kinder mit sich bringt. 

Aber vielleicht lesen ja einige Sportfreunde, die-
sen Bericht und schicken Ihre Kinder zum Training 
der schönsten Sportart der Welt, denn der SCE 
Gliesmarode sucht noch weitere interessierte Kin-
der und Jugendliche für ihre erfolgreiche Jugend. 
Unter der Leitung von lizenzierten Trainern lernen 
die Kinder wie man mit Teamgeist und viel Spaß 
in einer dynamischen Ballsportart seine Leistung 
kontinuierlich verbessert und gemeinsam kleine 
und große Erfolge feiert. Training ist immer Mitt-
wochs ab 17:00 Uhr auf der SCE-Sportanlage und 
ab Oktober um 17:30 Uhr in der Sporthalle Glies-
marode, Hermann-Dürre-Weg.

Bezirkspokal:  
2. Platz für U10 und 4. Platz für U12

Beim Bezirkspokal für die Jugendklassen U10 und 
U12 in Uchte, nahm der SCE Gliesmarode in bei-
den Klassen mit einem Team teil. Die U12 mit Son-
ja Pautzke, Mathilde Véron und Lasse Oost setzte 

Czymmeck
Weinfachhandel
Inhaberin Birgit Wieland
Fr.-Voigtländer-Str. 21
38104 Braunschweig
Telefon 0531 374416
Fax 0531 378374

Ihr Lieferant für Weine
aus Baden, Franken und Württemberg

SCE 2 Gliesmarode
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sich in der Vorrunde gegen den TuS Empelde III 
(25:20), TuS Bothfeld II (14:30) und den MTV Nor-
del III (29:23) als Gruppenzweiter durch und zog 
ins Halbfinale ein. Am Ende sprang der 4. Platz he-
raus. 

Noch nicht ganz wach war das SCE-Team in der 
U10 im ersten Match gegen den TuS Empelde, und 
kassierte eine deutliche 12:29-Niederlage. Dann 
aber lief es auch bei Bjarne Oost, Lena Wermke 
und Corvin Pautzke und es folgten Siege gegen 
SV  BE Steimbke (32:25), MTV Nordel (35:13) und 
MTV Diepenau (36:19). Der 2. Platz war damit ge-
sichert. 

SCE-Kids verkauften sich gut unter 
den Besten des Landes

Nach dem 4. Platz im Vorjahr hatten sich die U10-
Faustballer des SCE Gliesmarode für die Landes-
meisterschaften in Ahlhorn mehr vorgenommen. 
Spielerisch und kämpferisch standen die Glies-
maroder ihren Gegnern in nichts nach, es fehlte 
lediglich ein bisschen mehr Geduld bei den Ball-
wechseln. Gute Chancen wurden etwas zu über-
hastet abgeschlossen, so blieben Satzbälle in der 
Auftaktpartie gegen MTV Oldendorf ungenutzt. In 
beiden Sätzen wurde ein Vorsprung verspielt und 
die Partie ging mit 0:2 (11:13, 7:11) verloren. Gute 
Ansätze zeigten Bjarne Oost, Steen Reich, Corvin 
Pautzke, Lena Wermke und Arne Spies auch gegen 
die beiden späteren Finalisten vom Ahlhorner SV 
(4:11, 7:11) und TV Huntlosen (3:11, 7:11). Trotz 
des Vorrunden-Aus blieben die Gliesmaroder bis 
zum Ende der Meisterschaft, freundeten sich mit 
den Akteuren der anderen Mannschaften an und 
schauten ihnen bei den Endspielen zu. Bei der Sie-
gerehrung gab es dann noch zwei Urkunden für 
den 7. Platz. 

U10 Landesmeisterschaft Siegerehrung

 

SCE-Jugend gibt Punktspieldebüt in 
der U14

Mit Beginn der Feldsaison mussten 
die Teams neu formiert werden. 
Lasse Oost und Sonja Pautzke sind 
der U12 entwachsen, ihre Mitspie-
ler gehören alle noch zur U12. Da-
für spielten die SCE-Jugendfaust-
baller gegen die größeren und 
kräftigeren Gegner in der Bezirks-
liga der männlichen U14 gut mit. 
Jeder gelungene Spielzug wurde 
gefeiert und am Ende fielen die 
Niederlagen gegen TSV Burgdorf, 
TK Hannover, TuS Empelde und 
TuS 04 Bothfeld gar nicht so hoch 
aus. Das Wichtigste nahmen die 
SCE-Kinder mit, denn sie sammelten Spielpraxis 
und hatten dabei Spaß. Von den älteren Gegnern 
konnte sich der SCE-Nachwuchs einiges abschau-
en. Erfahrungen sammeln stand deshalb ganz 
oben auf der ToDo-Liste der Trainer. 

Die SCE-Kids steigerten sich am 
2.  Spieltag von Spiel zu Spiel. 
Nach einer heftigen Niederlage 
im letzten Vorrundenspiel gegen 
den ungeschlagenen Tabellenfüh-
rer TuS Empelde II, ging es gegen 
die zweite Empelder Mannschaft. 
Hier gelangen schon einige Spiel-
züge und nach 3:11 im ersten 
Satz, wurden im 2. Satz immerhin 
schon 6 Punkte erzielt. Gegen den 
TK Hannover schließlich stand das 
Team von Trainer Klaus Manzke 
sogar kurz vor einem Satzgewinn 
und unterlag nur knapp mit 3:11, 
11:13. 

U12-Jugend gewinnt drei Spiele

Durch andere Termine und Krankheit dezimiert, 
ließen sich die Jugendfaustballer des SCE Glies-
marode nicht davon abhalten, zur Bezirksmeister-
schaft der U12 nach Hannover-Bothfeld zu fahren.

Das dreiköpfige Rumpfteam wäre nicht spielbe-
rechtigt gewesen, wurde deshalb durch spielfreie 
Akteure der gegnerischen Mannschaften ergänzt. 
Dadurch fielen die Begegnungen des SCE zwar 
aus der Wertung, aber Spaß und Lerneffekt kamen 
keinesfalls zu kurz. Im Gegenteil, es wurden viele 
neue Freundschaften geknüpft.

Das Wetter spielte auch mit und deshalb soll nicht 
unerwähnt bleiben, dass auch drei Erfolge gegen 
die SG Letter (11:6, 11:8), TuS Empelde I (11:5, 11:5) 
und TuS Bothfeld (11:8, 9:11, 11:6) heraus spran-
gen. Gut mitgespielt wurde auch gegen den spä-
teren Vizemeister TK Hannover (10:12, 6:11) und 
den Bezirksmeister vom TuS Empelde II (6:11, 5:11).

Bjarne U14 Bothfeld

Finn U14 Bothfeld
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Turniere Gliesmarodes U12-Faustballer sind 

Bezirksmeister  
- 3. Platz für U10 des SCE

Spannende Spiele mit vielen knappen Entschei-
dungen zeigten die Faustball-Kinder bei den 
Braunschweiger Bezirksmeisterschaften der Ju-
gend U10 und U12 in Gliesmarode. Für alle Teams 
standen auf den beiden, vom SCE-Platzwart An-
dreas Rodenstein hervorragend vorbereiteten 
Spielfeldern jeweils vier Begegnungen im Spiel-
plan. Da in der U12 nur drei Teams gemeldet hat-
ten wurden Hin- und Rückspiele ausgetragen. Hier 
war der Gastgeber vom SCE Gliesmarode mit Bjar-
ne Oost, Finn Reich, Annika Betker und Mathilde 
Véron am erfolgreichsten. Das Quartett blieb un-
geschlagen, setzte sich gegen den TuS Essenrode 
mit 15:11 und 18:16 und gegen den MTV Salzgit-
ter mit 18:14 und 20:19 durch und feierte am Ende 
den Bezirksmeistertitel. Zweiter wurde der TuS Es-
senrode aufgrund des besseren Ballverhältnisses 
gegenüber den Salzgitteranern.

Bei den jüngsten in der U10 waren fünf Mann-
schaften am Start, die in einer einfachen Runde je-
der gegen jeden ihren Titelträger ermittelten. Hier 
gewann der TuS Essenrode vor dem TSV Fortuna 
Oberg. Auf dem dritten Rang kamen Steen Reich, 
Lena Wermke und Arne Spies vom SCE Gliesmaro-
de. Das Trio hatte gegen Oberg (23:17) und Salzgit-
ter (26:17) gewonnen und waren nur den beiden 
Essenröder Teams unterlegen. Alle Faustballkinder 
hatten trotz des wechselhaften Wetters viel Spaß.

Platz Jugend U10 Spiele Punkte Bälle
1. TuS Essenrode 1 4 6:2 88:80
2. TSV Fortuna Oberg 4 5:3 88:86
3. SCE Gliesmarode 4 4:4 87:83
4. TuS Essenrode 2 4 3:5 83:82
5. MTV Salzgitter 4 2:6 77:92

Platz Jugend U12 Spiele Punkte Bälle
1. SCE Gliesmarode 4 8:0 71:60
2. TuS Essenrode 4 2:6 66:58
3. MTV Salzgitter 4 2:6 58:77

Auftakt der Feldsaison beim  
Wedding-Cup

Leider hat es in diesem Jahr nicht geklappt, dass 
Mannschaften vom SCE Gliesmarode am größten 
Faustball-Turnier der Welt teilnahmen. Aber auch 
der diesjährige Wedding-Cup verlief nicht so ganz 
ohne Gliesmaroder Beteiligung, auch wenn die 
“letzten Mohikaner” für andere Vereine antraten.

Das Wetter wechselte ständig zwischen Sonnen-
schein und Regenschauer, teilweise mit Windböen 
und sogar Hagel. Trotzdem sah man den Akteuren 
den Spaß auf dem Rasen im Schillerpark an.

Der Termin für den nächsten Wedding-Cup steht 
bereits fest: 21./22.April 2018. Dann werden hof-
fentlich auch wieder Teams des SCE Gliesmarode 
dabei sein. 

3. Platz für SCE Gliesmarode beim 
10. Klaus-Podwitz-Turnier in Benn-
dorf

Erstmals reiste ein Faustballteam des SCE Glies-
marode ins Mansfeld, um an der 10.Auflage des 
Klaus-Podwitz-Gedenkturniers des TSV Benndorf 
mit Mannschaften aus Sachsen-Anhalt, Sachsen, 
Thüringen und Brandenburg, teilzunehmen. 

Gleich in der Auftaktpartie ging es für das SCE-
Team, das sich aus Spielern der ersten und zweiten 
Mannschaft und aus Senioren zusammensetzte, 
gegen den Pokalverteidiger vom SV Groitzsch. Bei 
den Gliesmarodern passte es noch nicht in der Ab-
stimmung und die Sachsen nutzten das zum ver-
dienten 2:0-Sieg. Als nächstes ging es für den SCE 
gegen das Team Podwitz, das aus Familienmitglie-
dern von Klaus Podwitz, zu dessen Gedenken die-
ses Turnier stattfand, bestand. Hier stand der Spaß 
ganz besonders im Vordergrund. 

Das dritte Gruppenspiel gegen den Gastgeber 
vom TSV Benndorf war ein Spiel auf Augenhö-
he. Benndorf hatte zuvor bereits Groitzsch einen 
Satz abnehmen können. Das gelang auch gegen 
den SCE, der allerdings nun seine Aufstellung ge-
funden hatte, sich auf seine Stärken besann und 
schließlich mit einem 2:1-Erfolg in das kleine Fi-
nale einzog. Dort wartete der MSV Eisleben. Auch 
dieses Spiel ging in den Entscheidungssatz. Nach-
dem der SCE den ersten Durchgang mit 11:8 ge-
wonnen hatte, lag Eisleben im 2. Satz bereits mit 
10:1 vorn, doch Gliesmarode gab nicht auf und 
kam sogar noch auf 8:10 heran. Dann folgte doch 
der Satzausgleich und es ging in den Entschei-
dungssatz. Diesen konnte der SCE gewinnen und 
holte somit den 3.Platz. Das hochklassige Finale 
zwischen SV  Groitzsch und der SG Chemie Zeitz 
ging ebenfalls über drei Sätze. Am Ende setzten 
sich die routinierteren Groitzscher durch.

Bei der Siegerehrung bekräftigten die Benndorfer 
Funktionäre nochmals die Freude über die Teil-
nahme des SCE Gliesmarode, die ein Wiederkom-
men im nächsten Jahr versprachen.

U10 Bezirksmeisterschaft
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SCE-Jugend schnitt beim Bezirks-
auswahllehrgang erfolgreich ab

Mehr als zufrieden kehrte die 12-köpfige SCE-De-
legation vom Bezirksauswahllehrgang aus Empel-
de zurück.

Die Jugendfaustballer aus Gliesmarode schnitten 
erfolgreich ab, denn alle wurden aufgrund ih-
rer Leistung nominiert. Für die Teilnahme an der 
Landesmeisterschaft der Bezirksauswahlen am 
23.September in Brettorf haben sich Bjarne Oost, 
Corvin Pautzke (beide männlich U12), Annika Bet-
ker (weiblich U12) und Lena Wermke (weiblich 
U10) qualifiziert. Als Nachrücker stehen Mathilde 
Véron (wU12) und Arne Spies (mU10) ebenfalls in 
den Notizbüchern der Bezirkstrainer.

Nadiem Atiq wurde für noch höhere Aufgaben 
vorgesehen. Er darf Ende August am Landesaus-
wahllehrgang in Moslesfehn teilnehmen, um sich 
den Landestrainern für den Deutschlandpokal 
und dem Jugend-Europapokal in Österreich zu 
empfehlen. 

Mit Jette Sommer, Luisa Bohs und Olly Betker wa-
ren auch drei SCE-Trainer in Empelde im Einsatz, 
die in Brettorf, die von Ihnen zusammengestellen 
Auswahlteams betreuen werden. 

Schulfaustball – Kooperationpartner 
IGS Franzsches Feld

Bericht von Wolfgang Müller‑Karch 

Bezirksmeisterschaft im Schulfaustball bei tol-
lem Wetter und hervorragender Atmosphäre

Die Niedersächsische Landesschulbehörde ver-
anstaltet in Zusammenarbeit mit dem Nieder-
sächsischen Turnerbund jährlich eine landesweite 
Meisterschaft im Schulfaustball. Die besten Teams 
aus Niedersachsen spielen bei den Landesmeis-
terschaften am 30. Mai in Delmenhorst. 

Die Teilnehmer werden zuvor auf vier Bezirks-
turnieren, u.a. auch in Braunschweig, ermittelt. 
Knapp 200 Schülerinnen und Schüler tummel-
ten sich deshalb am Donnerstag auf der Bezirks-
sportanlage in Braunschweig-Gliesmarode bei der 
Bezirksmeisterschaft im Schulfaustball. 48 Mann-
schaften von Schulen aus Braunschweig, Gifhorn 
und Osterode zeigten bei tollem Wetter und her-
vorragender Atmosphäre, viele schöne und span-
nende Spiele. Die Südharzer sind Stammgast und 
reisen jedes Jahr mit dem Reisebus an. Erfolgreich 
waren die Teams aus Osterode ebenfalls. Trotzdem 
gingen die meisten Titel wieder an Braunschwei-
ger Schulen, insbesondere der IGS Franzsches 
Feld, die eine Kooperation mit dem SC Einigkeit 
Gliesmarode pflegt. 

Gemeinsam sorgten die IGS und die SCE-Faust-
ball-Abteilung auch für eine gelungene Ausrich-
tung dieser Meisterschaft. 

In der jüngsten Altersklasse, 
der bis 10-Jährigen, wurde 
die Gundschule Schunteraue 
Doppelsieger, denn die Jun-
gen und die Mädchen kamen 
auf den 1.  Platz, gefolgt von 
der Grundschule Gliesmaro-
de. Bei den U12-Mädchen 
siegten “die Stars” aus der 
Klasse 6.1 vor den “White Fo-
xes” aus der Klasse 5.2 und 
den “Black Birds” (5.4), alle 
von IGS Franzsches Feld. Bei 

den U12-Jungen gelang es den “Chaoten” vom 
Gymnasium Ricarda Huch in die Phalanx der IGS 
FF einzubrechen. Im Finale besiegten sie die  
“Lions” aus der Klasse 5.2 der IGS FF. Auch das klei-
ne Finale gewann mit “GNFB” ein Team der Ricar-
da-Huch-Schule. 

Die Qualifikation für die Landesmeisterschaften 
schafften auch die U14-Mädchen “Just do it” aus 
der Klasse 8.2 und die Mädchen aus der Klasse 
8.3. Bei den U14-Jungen siegten die “Chung Kings” 
der IGS-Klasse 8.4 vor dem 6.Team der Realschu-
le Osterode. Bei den U18-Mädchen siegte die 
Oberschule Hattorf vor der IGS FF, Klasse 10.1. Der 
Sieger der männlichen U18 kommt von der Ober-
schule Bodenteich, die sich im Finale gegen die 
Klasse 10.1. der IGS FF durchsetzen konnten. 

Die Verantwortlichen um den NTB-Schulsportbe-
auftragten Wolfgang Müller-Karch waren mit der 
gelungenen Veranstaltung hoch zufrieden. SCE-
Abteilungsleiter Achim Brandes wünscht sich,  

Auswahl- 
spieler

Schul- 
faustball
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Schulfaustball Siegerehrung  

dass der eine oder andere Schüler Lust zum Faust-
ballspielen geschnuppert hat, und vielleicht mitt-
wochs ab 17:00 Uhr auf der SCE-Sportanlage zum 
Jugendtraining vorbeischaut.

IGS FF mit 8 Teams bei Landesmeis-
terschaften im Schulfaustball am 
Start

Bericht von Wolfgang Müller‑Karch 

Beim Faustballturnier in Delmenhorst waren es 
wieder einmal die Schülerinnen und Schüler der 
IGS Franzsches Feld, die am meisten über die Laut-
sprecheranlage ausgerufen wurden: acht Teams 
waren an den Start gegangen.

Die Mädchen konnten dabei die besten Plätze er-
kämpfen. Da hat sich wohl die fleißige Trainingsar-
beit ausgezeichnet. Die Mädchen der 6.1 wurden 
Vize-Niedersachsenmeister in der U12. Sie unter-
lagen dem Meisterteam in einem knappen und 
spannenden Spiel nur mit 2 Bällen. In der U14 ge-
lang dieser Erfolg den Mädchen aus der 8.2. Auch 
sie unterlagen im Finale dem Gymnasium aus Ahl-
horn nur mit 4 Bällen. Hinter der 8.2 konnte sich  

 
die 8.3 den 3. Platz erspielen. In der U12 schafften 
die White Foxes aus der 5.2 den 4. Platz. Die Jun-
gen der 5.2 spielten wie wahre Lions, wurden 6. 
bei der U12.

Für eine Überraschung sorgten „The Hunters“ aus 
der 7.2. Sie waren als Nachrückerteam zugelassen 
worden und erspielten sich den hervorragenden 
4. Platz. Sie wollen im nächsten Jahr noch einmal 
dabei sein und dann auf dem Treppchen weiter 
nach oben rücken. Die „ChungKings“ aus der 8.4 
und 8.2 konnten ihre Routine nicht voll ausspie-
len und erreichten nach zwei verlorenen Spielen 
in der Vorrunde den 5. Platz. Das von Spielerausfall 
betroffene Team „IGS FF 6.8“ spielte unerwartet 
gut auf und erreichte den 7. Platz. 

Ganz besonderer Dank ging an die Betreuerinnen 
Luisa, Jette, Lena und Fiola, die trotz Prüfungs-
stress ihren freien Tag hergaben und die Mann-
schaften der IGS betreuten.

SCE-Jugendfaustballer Bjarne Oost erreichte mit 
seinem Team vom Gymnasium Ricarda-Huch den 
5. Platz. Es war ein toller, aber auch recht anstren-
gender Tag, der um 6.50 Uhr begann und erst um 
18.00 Uhr endete.
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Achim Brandes mit Ehrenbrief und 
Silberner Nadel ausgezeichnet

Auf der Landesfachtagung in Ahlerstedt wurden 
zahlreiche ehrenamtliche Mitarbeiter des Landes-
fachausschusses geehrt. Achim Brandes wurde 
von Landesfachwart Bernd Schnackenberg in An-
erkennung für sein Amt als Beauftragter für 
Deutschland- und Europapokale und langjähriger 
Abteilungsleiter mit dem DTB-Ehrenbrief mit Sil-
berner Nadel ausgezeichnet.  

Aus- und Fortbildung für Faustball-
trainer in Brettorf

Vom 07.-09. April trafen sich in Brettorf insge-
samt 28 Faustballerinnen und Faustballer zum 
Aus- und Fortbildungslehrgang der Lizenzstufen 
C und B. Den thematischen Schwerpunkt dieses 
Lehrgangs bildete das Thema Angriff. Nach einer 
theoretischen Einführung, erfolgte die praktische 
Umsetzung inkl. Übungsformen und Videoana-
lysen, die in Gruppen erarbeitet wurden. In den 
weiteren Unterrichtseinheiten wurden die The-
men Trainingsplanung und Coaching behandelt. 
SCE-Trainer Oliver Betker besuchte die kurzweilige 
und lehrreiche Veranstaltung von Landeslehrwart 
Tobias Kläner vom TV Brettorf, für die Lizenz-Ver-
längerung und freute sich über viele neue Ideen 
und Anregungen. 

Termine
06.08.17 Niedersachsen-Open in  

Delmenhorst

12.08.17 Landesmeisterschaft Jugend U12 
in Wangersen

25./26.08.17 Landeslehrgang U18 in  
Moslesfehn mit Nadiem Atiq

26./27.08.17 Turnier des TV Uelzen

02./03.09.17 Aufstiegsspiele zur Frauen- 
Regionalliga in Gliesmarode

03.09.17 Bezirksminimeisterschaften im 
Rahmen des Turniers des  
TuS Empelde

23.09.17 Landesmeisterschaft der Bezirks-
auswahlen in Wrestedt  
(Niedersachsenschild)

23./24.09.17 Deutsche Meisterschaft der 
Landesauswahlen in Großenaspe 
(Schleswig-Holstein)

07./08.10.17 Jugend-Europapokal in Linz  
(Österreich) 

weitere Termine und Informationen unter:   
www.sce-faustball.de

Olly Betker

Ehrungen

Trainerlehrgang

Marcel Amelang, Verbandsliga
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Hallo Fußballfreunde,

wieder ist eine Saison vollbracht. Diese wurde im 
vorgegebenen Rahmenspielplan des Kreis Braun-
schweig gespielt. Für die abgelaufene Saison 
möchte ich mich bei der Herrenmannschaft, den 
Trainern, der Jugendleiterin und den Sponsoren, 
wie auch bei den Eltern für die Zusammenarbeit 
bedanken. In die neue Spielzeit werden wieder 
eine Herrenmannschaft und einige Junioren-
mannschaften im Kreis Braunschweig auf Tore- 
und Punktejagd geschickt. Für den Spielbetrieb in 
der kommenden Saison 2017/2018 wünsche ich 
allen Mannschaften viel Erfolg.

Wie immer der Leitsatz von mir für alle zum 
Schluss:

KÄMPFT MIT LEIDENSCHAFT,
SIEGT MIT STOLZ,
VERLIERT MIT RESPEKT;
ABER GEBT NIE AUF

 

Euer Fußballabteilungsleiter

Andreas Rodenstein

Fußball 1. Herren

Die 1. Herrenmannschaft des SCE hat in der abge-
laufenen Saison als Tabellendritter nur knapp den 
Aufstieg in die erste Kreisklasse verpasst!

Aufgrund der vielen Spielausfälle und der dadurch 
bedingten großen Anzahl an Nachholspielen 
schien der zweite Tabellenrang trotz des ande-
ren Tabellenbildes lange Zeit realistisch. Wichtige 
Spiele gegen Mitkonkurrenten konnten gewon-
nen werden. Einen herben Dämpfer stellte die 
Niederlage gegen den späteren Staffelsieger TSV 
Vahdet 2 dar, die aufgrund einer Vielzahl von frag-
würdigen Schiedsrichterentscheidungen noch 
längere Zeit für Diskussionsstoff sorgte. Nichts 
desto trotz konnte sich das Team aus dem kleinen 
Motivationsloch befreien und sich auch dank der 
beiden Siege gegen den späteren Tabellenzweiten 
FC Braunschweig den dritten Tabellenrang erar-
beiten. Gratulation hierfür an Spieler und Trainer! 
Ein herzliches Dankeschön auch an alle Betreuer 
sowie Unterstützer des Teams, insbesondere an 
den Teamsponsor Autohaus Wenden.

Der Kader wird in der kommenden Saison bis auf 
wenige Ausnahmen zusammen bleiben und mit 
weiteren Spielern verstärkt werden. Es bleibt da-
her in der neuen Spielzeit wieder ein Mitspielen 
um die vorderen Tabellenränge zu erwarten - viel-
leicht klappt es ja sogar mit dem Aufstieg.

Michael Bodmann

Teamphoto nach dem Spiel gegen den FC Braunschweig
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Liebe Fußballer!

Wie anstrengend, aber auch erfolgreich die dies-
jährige Rückrunde war, könnt ihr den einzelnen 
Berichten der Trainer und Betreuer entnehmen. 
Erwähnen möchte ich an dieser Stelle das in der 
Rückrunde erstmalig von Phong Briese aus der 
Turnabteilung angebotene Bewegungstraining. 
Ziel war es, die Beweglichkeit unserer Kicker mit 
mal anderen Übungen zu steigern – ein Angebot, 
das auch in der neuen Saison fortgesetzt werden 
soll.

Belohnt haben wir uns für all die Anstrengung 
mit einem supertollen Saisonabschlussfest am 
10.06.2017. Die verschiedenen Eltern-Kind-Spiele 
wurden mit Ehrgeiz, aber auch einer Menge Spaß 
bestritten. Das Highlight war sicherlich das Gerät 
zur Messung der Schuss-Geschwindigkeit. Nicht 
nur die Kinder, auch mancher Trainer und Papa 
ließ es sich nicht nehmen, einen Versuch zu wa-
gen.

Das Buffet mit den zahlreichen Spenden an Sala-
ten, Broten, Soßen und Dips sowie dem gegrillten 
Fleisch und Würstchen lud zum Schlemmen ein. 

Zuvor konnte das 
erste Magenknur-
ren schon mit Muf-
fins und Kuchen 
gestillt werden. Be-
sonders erwähnen 
möchte ich dabei 
den sensationellen 
„Fußballkuchen“ 
von Joana. 

Die Stimmung war ausgelassen und fröhlich. Es 
gab vielzählige mannschaftsübergreifende Ge-
spräche. Gerade an diesem Nachmittag war der 
Gedanke des SC EINIGKEIT Gliesmarode besonders 
ausgeprägt zu spüren. Das hat mich sehr gefreut.

Vielen Dank von meiner Seite an alle Kinder, Trai-
ner, Betreuer und Helfer. Euch allen erholsame Fe-
rien!

Eure Jugendleiterin Sonja

Diese Kreation sah nicht nur gut 
aus, sie war auch mega‑lecker!

Gemeinsames Gruppenfoto – Saisonabschluss 

Grabanlagen und Grabpflege auf den Friedhöfen in
Gliesmarode, Querum, Volkmarode, Riddagshausen

Blumengeschäft
Querumer Straße 69
38104 BS-Gliesmarode
Telefon 0531 376380

Gärtnerei
Karl-Hintze-Weg 13
38104 BS-Gliesmarode
Telefon 0531 374609

Grabanlagen und Grabpflege auf den Friedhöfen in
Gliesmarode, Querum, Volkmarode, Riddagshausen

Blumengeschäft
Querumer Straße 69
38104 BS-Gliesmarode
Telefon 0531 376380

Gärtnerei
Karl-Hintze-Weg 13
38104 BS-Gliesmarode
Telefon 0531 374609
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Die schönste Nebensache der Welt!

Diese Saison starteten wir in 
die Hinrunde mit großen Am-
bitionen. Wir wollten als älte-
rer E-Jugendjahrgang oben 
ein Wörtchen mitreden und 
zumindest Zweiter in unserer 
Staffel werden. Diese, vom 
Trainerteam gehegten Am-
bitionen wurden gleich im 
ersten Spiel gegen den jün-
geren Jahrgang von Lamme 
gedämpft, ein Unentschieden 
war das Ergebnis. Das nächste 
Spiel gegen Melverode wur-
de zwar deutlich gewonnen 
aber danach gab es die erste, 
deutliche Niederlage gegen 
starke Lehndorfer des glei-

chen Jahrgangs. Nach dann drei Siegen in Folge, 
unter anderem auch gegen Polizei 1, hatten wir 
das Hinrundenziel zweiter Platz selbst in der Hand. 
Aufgrund fehlender Konstanz /fehlendem Selbst-
bewusstsein und zwei Unentschieden in den letz-
ten beiden Spielen gegen vermeintlich schwäche-
re Gegner verfehlten wir das Ziel um einen Punkt 
und wurden nur Vierter. 

Für die Rückrunde nahmen wir uns wiederum viel 
vor, da wir ja vermeintlich schwächere Gegner in 
der Staffel C erwarteten. Aber auch dieses Mal 
wurden wir eines besseren belehrt und konnten 
die Rückrunde „nur“ als Dritter abschließen. Da-
bei wurde uns bewusst, wie sehr  die spielerische 
Leistung davon abhängt, ob die Kinder diese auch 
größtenteils abrufen können. Wir haben teilweise 
eine verunsicherte Mannschaft erlebt, die Rück-
ständen hinterherlaufen musste. Aber wir haben 
auch, was als deutlich positiver einzuschätzen ist, 

da es das spielerische Vermögen der 
Jungs zeigt, begeisterndes Kombina-
tionsspiel mit tollen Abschlüssen ge-
sehen. Man merkte, wenn die Jungs 
gut drauf und selbstbewusst waren, 
dass sie ihr fußballerisches Können 
viel stärker ausreizen konnten und 
dadurch auch entsprechende Er-
gebnisse einfuhren und Spiele teil-
weise dominierten. Hätten wir diese 
Leistung jedes Mal abgerufen, wäre 
auch der zweite Platz drin gewesen, 
insbesondere weil wir den Zweiten 
im direkten Duell besiegen konnten. 

Diese Lehren aus der Saison und die 
tollen Spiele werden uns in Erinne-
rung bleiben und haben uns gezeigt, 
dass wenn eine Mannschaft selbstsi-
cher ist und auch Rückschläge ver-
kraftet, die entsprechenden Ergeb-
nisse von alleine kommen. 

Die Mannschaft ist insgesamt trotz erneuter Ab-
gänge von Leistungsträgern wiederum an ihren  
Aufgaben gewachsen und wir können behaupten, 
dass auch wir Trainer wieder einmal ein Stück weit 
dazugelernt haben. 

In der nächsten Saison werde ich, Henning, eine 
Pause vom Traineramt nehmen, die E1 wird aber 
mit zusätzlichen Neuzugängen in die D-Jugend 
gehen und dort von Marco und Hü, einem neuen 
und ambitionierten Trainer, betreut. Ich wünsche 
den beiden alles Gute und viel Erfolg für die nächs-
te Saison und möchte mich hiermit nochmals bei 
Marco, Sonja und allen Eltern für die Unterstüt-
zung bedanken, die einen reibungslosen Ablauf 
dieser Saison ermöglicht haben.

Sportliche Grüße  
Marco Saler und Henning Dreger

Szene aus dem letzten Saisonspiel gegen Lehndorf IV. Die räumliche Aufteilung unserer 
Mannschaft ist gut zu erkennen. Dementsprechend gewannen wir das Spiel mit 6:2

Die E1 zum Abschluss der Saison 2016/17
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Die PROFIS
       für Ihr AUTO!

KFZ-Meisterbetrieb
Bernd Schmidt

Hungerkamp 9
38104 Braunschweig
Telefon 05 31/37 24 36

www.profi-service-werkstatt.de

UNSERE LEISTUNGEN

Freundlich

Fair

Preiswert

Reparaturen aller Marken

Unfallinstandsetzung

Inspektionsservice

HU und AU*

Klimaservice

Motordiagnose

Reifenservice

Elektronik-Diagnose

ü

ü

ü

ü

ü

ü

ü

ü

*Durchführung hier durch amtlich anerkannte Überwachungsorganisation.

... Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Saisonabschlussbericht der E2

Die Mannschaft trat in der Rückrunde 
1. Kreisklasse Staffel E an und belegte 
am Ende den dritten Platz. Wir können 
mit dieser Platzierung sehr zufrieden 
sein, da die Gegner von Kickers und 
Victoria zu übermächtig für diese Staf-
fel waren und die ersten beiden Plätze 
unter sich aus gemacht haben. Dafür 
haben wir die Konkurrenz von Lamme, 
Polizei und Kralenriede hinter uns ge-
lassen.

Als Trainer bin ich auf die Entwicklung 
meiner Spieler sehr stolz. Sie haben 
sich athletisch, technisch und taktisch 
verbessert. Das konnten wir anhand 
von Sprint- und Parcourstests und an-
hand neu eingeführter Spieltaktiken 
feststellen. Die Teilnahme am Löwen-
bande-Turnier war zwar weniger er-
folgreich, jedoch sicherlich lehrreich. 
Auf jeden Fall hatten alle Teilnehmer 
Spaß und auch das Essen war lecker. 

Das große Saisonabschlussfest fand 
bei wunderbarem Sonnenschein statt. 
Es wurde gegrillt und gespielt. Die Kinder durften 
unter anderem gegen ihre Eltern antreten und 
Jung wie Alt konnten zeigen, was sie (noch) drauf 
hatten. Wenn ich keinen Sonnenbrand davon ge-
tragen hätte, wäre der Tag perfekt gewesen. 

Ich freue mich auf die neue Saison und wünsche 
allen einen schönen Sommer!

Stefan Wolf



30

Fußball
Eine F-Jugend, zwei Trainer, zwanzig Kicker!

Das waren die Parameter der vergangenen Saison 
für die Spielerinnen und Spieler sowie die Verant-
wortlichen der F-Jugend vom SCE-Gliesmarode. 
Wie wird man den unterschiedlichen Fähigkeiten 
und Fertigkeiten der Kinder gerecht, wie kommen 
alle zu ihren Einsätzen, wie bewältigt man das  
Organisatorische?

All diesen Fragen wurden durch die Entscheidung 
von Martin Mutz und Dirk Kirchner beantwortet, 
EINE F-Jugend-Mannschaft zu trainieren, die dann 
sowohl auf dem Feld als auch in der Halle in zwei 
Kombinationen, nämlich der F1 und der F2 antrat. 
Dabei wurde eine möglichst große Durchlässig-
keit angestrebt, um flexibel auf besondere Anfor-
derungen reagieren zu können, so dass familiäre 
Terminkalender, variierende Spielansetzungen 
und unterschiedliche Gegner entsprechend be-
rücksichtigt werden konnten. Die Entscheidung, 
einen kleinen festen Stamm für jede Mannschaft 
zu bilden, der dann jeweils von diversen wech-
selnden Spielern ergänzt wurde, erwies sich im 
Nachhinein als pädagogischer und spielerischer 
Glücksfall. Die Kinder trainierten gemeinsam und 
traten in unterschiedlichen Konstellationen zu 
den Punktspielen an. Dabei erwischte die F2 eine 
ausgesprochen starke Gruppe und musste doch 
das ein oder andere Mal Lehrgeld gegen häufig 
durchweg ältere Mannschaften zahlen. Umso er-
freulicher war da die Rückserie, in der das inten-
sive individuelle, kollektive, taktische und kondi-
tionelle Training Früchte trug und erste Erfolge 
eingefahren werden konnten. 

Die F1 erspielte sich bereits vor der Winterpause 
so viele Punkte, dass sie sich für die obere Grup-
pierung qualifizierte. Im Jahr 2017 ging es dann 
auf Punktejagd. Einzig der überlege Staffelsieger 
„Schwarzer Berg“ konnte nicht niedergerungen 
werden, obgleich unsere blau-roten Kicker sie als 
einzige Mannschaft der Staffel in Hin- und Rück-
spiel an den Rand einer Niederlage brachten. Mit 
einem überragenden Torverhältnis gelang es der 
Truppe schließlich, einen Platz in der Spitzengrup-

pe zu behaupten und am Ende durch einen ho-
hen Sieg gegen Vollmarode auch noch am ärgsten 
Konkurrenten „BSC Acosta“ auf den überragenden 
zweiten Platz vorbeizuziehen. Diese Platzierung 
überraschte und erfreute den Cheftrainer Martin 
ganz besonders, da damit zu Beginn der Saison 
nicht zu rechnen war. Die Idee, auch jüngere (bis-
weilen sogar einem G-Jugend-Spieler) und noch 
sehr entwicklungsfähige Kinder in diese F1 zu in-
tegrieren und ihnen auf hohem Niveau Erfolgser-
lebnisse zu vermitteln, ging voll auf. 

Zufrieden zeigte sich Martin am Ende der Saison 
vor allen Dingen damit, dass die spielerischen und 
taktischen Elemente des Trainings in den Spie-
len auch angewandt wurden. Hätte manch ein 
Kicker in den Trainingseinheiten auch lieber von 
Anfang bis Ende „volles Brett gebolzt“, so wuchs 
am Ende die Einsicht, dass gehaltvolles Training 
sich auszeichnet. Hier gebührt beiden Trainern, 
vor allem aber sicherlich Martin größter Respekt 
und allerhöchste Anerkennung, die Herkulesauf-
gabe, so viele unterschiedlich ambitionierte und 
talentierte Spielerinnen und Spieler zu einer Ge-
meinschaft und zwei Teams zu formen. Dabei er-
wiesen sich gerade die organisatorischen Anfor-
derungen in puncto Mannschaftsaufstellung und 
Terminabsprachen sowie die extreme Belastung, 
an Wochenenden bei beiden Mannschaften dabei 
zu sein, als besonders anstrengend – nicht  sel-
ten versagte am Sonntagabend dann endgültig  
Martins Stimme… ;-)

DANKE, Martin und Dirk, für eure Arbeit. Dank gilt 
auch den Eltern, ohne deren Unterstützung und 
Fahrbereitschaft Jugendfußball in dieser Ausprä-
gung nicht möglich wäre.

Das abschließende mannschaftsübergreifende 
Saisonfest war dann erneut Beleg für die Gemein-
schaft und Zusammengehörigkeit der blau-roten 
Kicker im SCE Gliesmarode.

Volker Ovelgönne

Gruppenfotos beider F‑Jugenden nach den Heimspielen am letzten Spieltag 
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G-Junioren

ein ereignisreiches Halbjahr neigt sind dem Ende 
entgegen. Neben unseren regulären Spieltermi-
nen bleiben zwei Turnierteilnahmen, ein Team-
event in Essehof und die Saisonabschlussfeier bei 
uns auf dem Platz zu verbuchen. Aber der Reihe 
nach.

In der Anfang des Jahres laufenden Hallenrunde 
haben uns sehr passabel präsentiert und wie ge-
plant weitere neue Spieler in das Team integriert. 
Abschluss der Hallensaison bildete das eigene Tur-
nier in der Ricarda-Huch-Halle. Neben zwei Teams 
unserer G-Jugend nahmen Mannschaften aus 
Ölper, Weddel-Schapen, Lamme und Völkenrode 
teil. Vielen Dank an dieser Stelle noch mal an alle 
Helfer, ohne deren Unterstützung ein solches Tur-
nier nicht erfolgreich über die Bühne gehen kann.

In der gerade zu Ende gegangenen Freiluftsaison 
konnten wir uns in den insgesamt vier Spielrun-
den gleichfalls ganz ordentlich verkaufen. Hier 
bleiben viele eigene Tore sowie ein zugegebener 
Maßen glücklicher 2:1 Sieg gegen das Team von 
BSC Acosta I in Erinnerung. Und das in einem ers-
ten Spiel einer Spielrunde, welches wir traditionell 
eher verschlafen  .  
Aufgrund der gezeigten guten Leistungen gab es 
nach der letzten Spielrunde auch zu Recht ein Eis 
für unsere Kicker.

Nach unserem Teamevent in Essehof mit Zoorallye 
und gemeinsamen Grillen sowie der Abschluss-

feier mit traditionellem Eltern-gegen-Kind-Spiel 
haben wir die Saison mit einem Turnier in Timmer-
lah beendet. Hier konnten wir nach den beiden 
Niederlagen gegen die späteren Endspielteilneh-
mer gleich zu Turnierbeginn alle weiteren Spiele 
für uns entscheiden. Zur Belohnung gab es natür-
lich wieder die heißersehnten Medaillen für alle 
teilnehmenden Kids – übergeben durch das Ein-
tracht Maskottchen Leo.

An dieser Stelle möchte ich mich bei den 2010ern, 
die altersbedingt in die F-Jugend aufsteigen, 
nochmals ganz herzlich bedanken und wünsche 
Ihnen auch weiterhin viel Spaß am Fußballspiel! 
Ein besonderer Dank gilt zudem den vielen Hel-
fern, insbesondere Carsten, für ihre Unterstützung 
während des Trainings- und Spielbetriebs. Martin 
ein herzliches Dankeschön für die bildliche Doku-
mentation der Saison.

Der Neuaufbau der G-Jugend hat bereits begon-
nen. Weitere Spieler der Jahrgänge 2011/12 sind 
herzlich willkommen, gleichfalls mindestens ein 
weiterer Fußballbegeisterter, der zukünftig beim 
Training unterstützen wird! Sprecht mich bei Inte-
resse gerne an.

Sportliche Grüße

Michael Bodmann 

Teamfoto nach der Medaillenübergabe

Gemeinsames Eis‑Schlecken nach der letzten Spielrunde in Ölper

Gruppenfoto mit Urkunden nach Abschluss der Zoorallye in Essehof

Timmerlah ‑ Medaillenübergabe durch das Eintracht Maskottchen Leo
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SCE beim Löwenbanden-Turnier

Zu Beginn des Jahres 2010 
startete Eintracht Braun-
schweig die Löwenban-
de – eine Kooperation mit 
damals 26 Schulen und 12 
Fußballvereinen. Aufgrund 
des großen Erfolges konnte 
das Projekt jährlich weitere 
Partner gewinnen, sodass 
es heute mit 68 Schulen 
und 56 Fußballvereinen 
insgesamt 124 Kooperati-
onspartner gibt. Das High-
light in jedem Jahr ist je 
ein Fußballturnier für die 
Partner-Grundschulen, die 
weiterführenden Schulen 
und die Partnervereine, die 
in diesem Jahr bereits zum 
8.  Mal ausgetragen wur-
den.

Am Nachmittag des 1. Juni 2017 stellten sich ins-
gesamt 18 Vereinsmannschaften dem sportlichen 
Wettkampf. Darunter auch die Kinder der Jahrgän-
ge 2007/2008 des SCE Gliesmarode: 5 Jungen der 
F1 sowie 5 Jungen der E2 traten an, die gemein-
sam von ihren Trainern Martin Mutz und Stefan 
Wolf gecoacht wurden.

Nach einer kurzen Begrüßung startete das Turnier. 
Jeweils acht Mannschaften spielten zeitgleich auf 
vier  benachbarten Feldern auf dem B-Platz am 
Eintracht-Stadion. Gespielt wurde mit 5+1 Spie-
lern nach den Regeln der F-Jugend (kein Abseits, 
keine Rückpassregel).

Leider konnten unsere Kicker kein Spiel innerhalb 
der Vorrunde für sich entscheiden. Sie haben ein-
fach nicht richtig ins Spiel gefunden und taten sich 
teilweise sehr schwer, in Zweikämpfen den Ball zu 
erobern. Die Enttäuschung über das frühe Aus war 
einigen anzumerken. Bis zur Siegerehrung blieb 
somit jedoch mehr Zeit, um sich z.B. durch das Sta-
dion führen zu lassen oder in der bereitgestellten 
Hüpfburg zu toben.

Kurz vor dem gemeinsamen Abendessen im VIP-
Bereich erfolgte die Siegerehrung. Gewonnen hat 
die Mannschaft des JFV Kickers Braunschweig, die 
unter großem Applaus aller Beteiligten den Pokal 
entgegen nahm. Letztendlich konnte man in den 
Gesichtern der Kinder ablesen, dass so ein Turnier 
zwar anstrengend ist, aber auch Spaß macht. Da-
her werden wir sicherlich nächstes Jahr wieder am 
Löwenbanden-Turnier teilnehmen, gemäß dem 
olympischen Gedanken: Dabei sein ist alles!!

Anne Wilken und Sonja Bodmann

Kreisehrungstag 2017

Der NFV ehrt Vereinsehren-
amtler, die sich besonders en-
gagieren. Beim diesjährigen 
Kreisehrungstag des Nieder-
sächsischen Fußballverbands 
im Kreis Braunschweig, der 
im Veranstaltungshaus Pan-
oramic in der Borsigstr. statt-
fand, wurden am Vereins-
mitglieder, die sich durch ihr 
Ehrenamt besonders hervor-
gehoben haben, geehrt. 

Für jeden Geehrten wurde eine ganz persönlichen 
Rede über seine Aufgaben innerhalb des Vereins 
und seine verantwortlichen Tätigkeiten gehal-
ten. Oliver Fiedler (Kreisehrenamtsbeauftragter), 
Michael W. Kraj (1. stellv. Kreisvorsitzender) und 
Thomas Klöppelt (Kreisvorsitzender) vom NFV-
Kreisvorstand moderierten die Veranstaltung bzw. 
übergaben die Ehrengaben und Nadeln. 

Günther Jasper (TSV "Frisch auf" Timmerlah), Her-
bert Becker (Lehndorfer TSV), Martin Panos (FC 
Sportfreunde Rautheim) und Matthias Magull (SV 
Melverode/Heidberg) wurden mit einer DFB-Uhr 
und einer Urkunde geehrt. Lukas Ebeling (Freie 
Turner) wurde Fußballheld 2016 und fährt im Mai 
auf Einladung des DFB eine Woche nach Barcelo-
na. Uwe Scholz (SC Rot Weiß Volkmarode) wurde 

Ehrenamtskreissieger und verbrachte ein all-in-
klusiv-Wochenende im Sporthotel Fuchsbachtal 
in Barsinghausen. 

Die silberne Kreisehrennadel verdienten sich Uwe 
Springer (SC Victoria), Andreas Hoffmann, Olaf 
Barnbeck sowie Gunther Stier (alle Freie Turner) 
und Andreas Rodenstein (SCE Gliesmarode). 

Mit der goldenen Kreisehrennadel wurde Uwe 
Reppenhagen (SC Victoria) ausgezeichnet. 

Zum Abschluss wurde dann 
gemeinsam mit den eingela-
denen Ehrenmitgliedern des 
Kreises ein kleine Snacks zu 
sich genommen. Als Ehren-
gast konnte Thomas Klöppelt 
Andre Ehlers, Mitglied im Prä-
sidium des SSB, ganz herzli-
chen begrüßen. Nach ein paar 
geselligen Stunden, die von 
tollen Gesprächen und einer 
Menge Eindrücke geprägt wa-
ren, konnten alle sehr zufrie-
den den Heimweg antreten. 

Insgesamt war der Kreisehrungstag 2017 wieder 
ein toller Erfolg!
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Liebeserklärung an den Fußball        

„Immer wieder sonntags“ heißt ein Schlager aus 
den 70ern. Ich müsste ihn umdichten in „Immer 
wieder samstags“ und dabei geht es für mich um  
eine der schönsten Nebensache der Welt: Meine 
Söhne, die beim SCE in den E-Jugenden Fußball 
spielen und meine Tochter, die in einer Braun-
schweiger Mädchen-Mannschaft kickt.

Wenn man mich vor 11 Jahren gefragt hätte, ob 
ich mir vorstellen könnte, jeden Samstag mehre-
re Stunden am Rand einer 35 x 55 Meter großen 
Grünfläche zu verbringen, um zusammen mit an-
deren mehr oder minder ehrgeizigen Eltern eine 
Horde kickender Kinder anzufeuern, hätte ich 
kopfschüttelnd gelacht. Heute bestimmt der Fuß-
ball weite Teile unseres Familienlebens und trotz-
dem bin ich ihm nicht böse.

Natürlich nervt mich der Fußball auch manchmal: 
z.B. wenn es vor dem Training wiedermal heißt: 
„Mama, hast du mein Bayern-Trikot noch nicht 
gewaschen?“ Dann denke ich mir: „Die anderen 
Trikots liegen frisch gewaschen im Schrank! Nimm 
eines von denen!“ Während andere Mütter sich 
die Abdrücke von Legosteinen in die Fußsoh-
len pressen, stolpere ich regelmäßig über Trai-
ningsequipment, das überall da herumliegt, wo es 
nicht hingehört! Außerdem wird die Auswahl des 
Fernsehprogramms bestimmt von den Spielplä-
nen der Bundesliga und Champions-League. Nicht 
zuletzt bringt uns der Organisations-Spagat, den 
wir Eltern von drei fußballspielenden Kindern leis-
ten müssen, wenn es wiedermal heißt, dass alle 
drei nahezu zeitgleich an verschiedenen Orten in 
Braunschweig und Umgebung spielen, an unsere 
Grenzen.

Vor ein paar Jahren habe ich noch gedacht, dass 
ich von den taktischen Anweisungen der Trainer 
deutlich mehr mitnehme als die Bambinis – zu-
mindest drängte sich mir der Eindruck auf, wenn 
ich mir das unkoordinierte Alle-auf-den-Ball-Ge-
renne der Nachwuchshoffnungen in der G-Jugend 
anschaute. Heute zeigen die Kids bereits ein an-
sehnliches Spiel! 

Diese Entwicklung zu beobachten, macht auch 
uns Eltern Spaß – sogar denen, die sich nur be-
dingt für Fußball erwärmen können.

Zum Glück haben sich über den Fußball aber nicht 
nur für die Kinder Freundschaften entwickelt, son-
dern auch für uns Eltern. An den meisten Samsta-
gen stehe ich also nicht alleine am Spielfeldrand, 
sondern treffe auf eine liebgewonnene Fußball-
Fangruppe. Ein Team gibt es eben nicht nur auf, 
sondern auch neben dem Platz!

Manchmal sehe ich aber auch einfach nur meinen 
Kindern zu. Dann freue ich mich, weil sie ein Hobby 
für sich gefunden haben, das sie leidenschaftlich 
gerne machen und sie mit Freude erfüllt. Ein sinn-
volles Hobby an der frischen Luft in einem Team. 
Ein Hobby, bei dem sie mit Ehrgeiz und Kampf da-
bei sind, aber auch lernen fair und tolerant zu sein. 
Ich freue mich vor allem über diese besonderen 
Momente: Jungs, die sich gegenseitig motivieren, 
die sich jubelnd in den Armen liegen oder sich 
mit Wasser den Kopf übergießen. Besonders stolz 
macht es mich, wenn meine Kinder Mitspielern, 
die z.B. einen Elfmeter verschossen oder ein Ei-
gentor gemacht haben,  tröstend den Arm um die 
Schultern legen. Und spätestens, wenn mein Kind 
nach dem Abpfiff ausgepowert und rotwangig 
das Spielfeld verlässt – freudestrahlend oder auch 
enttäuscht – weiß ich, warum ich gerne am Spiel-
feldrand stehe: Meine Leidenschaft ist Fußball 
bis heute nicht, aber er ist zu einer Herzenssache 
geworden, denn er macht meine Kinder selbstbe-
wusster, stärker und glücklicher. Und dafür bin ich 
dankbar, denn das ist es doch, was zählt!

A.Wilken
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„Laufend nach Sylt“ oder der Schapener Volkslauf

Liebe Vereinsmitglieder,

Am 10.09.2017 findet der 44. Schapener Volkslauf 
2017 unseres Kooperationsvereins TSV Schapen 
statt. Auch der SCE nimmt mit einer Laufgruppe 
daran teil.

Es werden folgende Disziplinen angeboten:
• Laufen: 6,1 km, 10,5 km
• Halbmarathon (=2x 10,5 km)
• Walking / Nordic Walking: 6,1 km, 10,5 km
• Kinder, Jugendliche und Senioren ab 45:   

1,2 km, 2,4 km
• Wandern: 10,5 km

Wer sich noch nicht in die vor den Sommerferien 
im Verein ausliegenden Listen eingetragen hat, 
hat aber immer noch die Gelegenheit, am Volks-
lauf teilzunehmen.

Meldet euch einfach bei unserem Vorsitzenden 
Michael Bodmann (michael.bodmann@sceglies-
marode.de) oder beim Vorstand (vorstand@
scegliesmarode.de) oder auch direkt beim Veran-
stalter (http://www.tsv-schapen.de bzw. http://
www.volkslauf-schapen.de) an.

Falls ihr euch direkt beim Veranstalter anmelden 
solltet, so gebt dort bitte an, dass ihr für den SCE 
Gliesmarode starten wollt. Dies erhöht die Anzahl 
der Läufer, die für den SCE teilnehmen. Und dann 
bilden wir vielleicht eine der drei stärksten Läufer-
gruppen und erringen einen Sonderpokal.

Voranmeldungen sind beim TSV Schapen bis 
zum 6.9.2017 möglich.

Was hat nun der Schapener Volkslauf mit dem Ti-
tel Laufend nach Sylt zu tun. Dies erklärt der stellv. 
Vorsitzende des TSV Schapen Ulrich Volkmann im 
nachfolgenden Bericht.

Laufend nach Sylt

Stellen Sie sich vor, Sie bekommen folgenden 
Anruf „Guten Tag, Sie haben einen zweitägigen 
Aufenthalt in einem 4 Sterne-Hotel auf Sylt ge-
wonnen.“ Stellen Sie sich weiter vor, Sie könnten 
sich gar nicht erinnern, an einem Preisausschrei-
ben teilgenommen zu haben? Was würden Sie 
tun? Klar doch, wortlos auflegen. Das würde ich 
auch tun. Zu häufig versuchen windige Firmen auf 

diesem Weg an Kundendaten zu gelangen oder 
– schlimmer noch – einen Kaufvertrag unterzuju-
beln.

Darum musste der Organisator des Schapener 
Volkslaufes, Ulrich Volkmann, Überzeugungsar-
beit leisten, als er eben diese Nachricht „Sie haben 
einen Hotelaufenthalt gewonnen.“ überbringen 
durfte.

Nachrichten aus unserem Kooperationsverein
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Viele Läuferinnen und Läufer des Schapener Volks-
laufes 2016 hatten nämlich gar nicht realisiert, 
dass sie mit ihrer Anmeldung an einer kostenlosen 
Auslosung dieses Preises teilnahmen. Ohne Mehr-
kosten, ohne persönliche Daten preisgeben zu 
müssen. Als Los fungierte die Startnummer.

Möglich gemacht hatte das das Dorfhotel Sylt in 
Rantum.

Der Zufall wollte es, dass die Gewinnerin in unse-
rem Stadtbezirk wohnt. So hatte Ulrich Volkmann 
an einem schönen Herbsttag die schöne Aufgabe, 
den Preis Frau Marion Donth und ihrer Familie zu 
überreichen. Herzlichen Glückwunsch!

Auch in diesem Jahr hat das Dorfhotel Sylt einen 
2tägigen Aufenthalt für zwei Personen zur Verfü-
gung gestellt.

So haben Sie am 10. September 2017 beim Scha-
pener Volkslauf nicht nur die Möglichkeit sich 
sportlich zu messen, sondern können ohne Mehr-
kosten und ohne zusätzliche Verpflichtungen die-
sen attraktiven Preis gewinnen.

Vielen Dank an die Geschäftsleitung und das Mar-
ketingmanagement vom Dorfhotel Sylt in Ran-
tum.

Dass der Schapener Volkslauf zudem sportlich in-
teressant ist, dürfte sich nach mehr als 4 Jahrzehn-
ten herum gesprochen haben.

Die Teilnehmer können laufen, wandern, walken. 
Die Strecken betragen, je nach Disziplin, 1,2 km, 
2,4 km, 6,1 km, 10,5 km und Halbmarathon.

Es gibt eine Kinderbetreuung, kostenlose Gepäck-
aufbewahrung und ein Warm-up. Die Physiothera-
piepraxis Volkmarode bietet gegen eine Spende 
für eine wohltätige Organisation Massagen an.

Die jeweils drei schnellsten Läufer aller Altersgrup-
pen (nur Läufer) erhalten je eine Siegermedaille.

Die Anzahl der Startplätze ist durch das Umwelt-
amt gedeckelt. Kein Wunder, führt doch die Stre-
cke durch ein hochsensibles Naturschutzgebiet.

Die Verantwortlichen freuen sich auf ein Wiederse-
hen oder ein erstes Kennenlernen.

Anmeldungen unter 
• volkslauf-schapen.de
• davengo.com 
• ulrich.volkmann@tsv-schapen.de

Die drei größten Laufgruppen und die größte 
Wandergruppe gewinnen einen Sonderpokal. In 
der Vergangenheit waren es gerade die Volkmaro-
der Schulen, die hier mächtig abgeräumt haben.

Die Schapener Organisatoren freuen sich, dass 
auch der Kooperationspartner SCE Gliesmarode 
mit einer größeren Gruppe beim Schapener Volks-
lauf antritt. 

Liebe Sportfreunde, Ihr seid uns herzlich willkom-
men. 

Ulrich Volkmann 

Hagenmarkt 12 38100 Braunschweig 0531 16442 info@hm-medien.de 0151 11984310 www.hm-medien.de

Zeitungen Magazine Chroniken Festschriften Flyer ...
für Vereine Verbände ...

Richard Miklas

11984310 www.hm-medien.de11984310 www.hm-medien.de

Weitere Information befinden sich auf der Webseite http://www.volkslauf‑schapen.de/.   
Dort befindet sich auch ein Film über den Volkslauf 2016 

Nachrichten aus unserem Kooperationsverein
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Die Basketballabteilung des TSV Schapen stellt sich vor:  
Saisonrückblick der Schapen Sharks

Seit ca. anderthalb Jahren besteht zwischen dem 
SCE Gliesmarode und dem TSV Schapen eine Koope-
ration von der Mitglieder beider Vereine durch ein 
breites Sportangebot profitieren. Vor diesem Hinter-
grund möchte sich die Basketballabteilung des TSV 
Schapen, die Schapen Sharks, unseren Vereinsfreun-
den aus Gliesmarode in Form eines Saisonrückblicks 
vorstellen. 

Bereits im April endete für die Basketballer der Sharks 
der reguläre Spielbetrieb der Spielzeit 2016/17 und 
die Schapener können auf eine gute Saisonleis-
tung aller Teams zurückblicken. Am erfolgreichsten 
Schnitt die U18 der Haie ab, die in der Bezirksliga 
Braunschweig den ersten Platz mit 9:1 Siegen ein-
fahren konnte. Das Team von Trainer Tobi Göttsche 
spielte eine makellose Rückrunde und konnte die 
Hinspielpleite gegen den Tabellenzweiten aus Gos-
lar mit einem deutlichen 73:53 Aus-
wärtssieg in Goslar wettmachen 
und seinerseits die Tabellenführung 
übernehmen. Doch nicht nur in der 
Liga sorgten die jungen Haie für 
Furore. Mit Jannik Göttsche, Mika 
Schaper, und Paul Valentini quali-
fizierten sich drei Leistungsträger 
der U18 mit dem Schulteam der 
IGS „Franzsches Feld“ zum zweiten 
Mal nach 2015 für das Bundesfinale 
von „Jugend trainiert für Olympia“ 
in Berlin, wo man den siebten Platz 
belegte. Ein toller Erfolg. Ebenso toll: In der nächs-
ten Saison wird die U18 in einem Satz neuer Trikots 
auflaufen, welche von der Kanzlei Leip gesponsert 
wurden. Herzlichen Dank dafür an dieser Stelle.

Neben der U18 hat auch die erste Herren Mann-
schaft der Sharks eine erfolgreiche Saison gespielt. 
Das Team von Trainerin Sina Schneider dominierte 
nahezu die gesamte Liga und schlug seine Gegner 
mit im Schnitt 27 Punkten Differenz. Die Sache hat-
te nur einen Haken: Mit der dritten Mannschaft vom 
MTV Wolfenbüttel, welche mit ehemaligen Bundes-
liga- und Nationalspielern bespickt ist, gab es ein 
Team was noch besser war. In den direkten Duellen 
mit dem Serienmeister aus Wolfenbüttel, der bereits 
im vergangenen Jahr die Liga gewann, jedoch auf 
den Aufstieg verzichtete, waren die Schapener je-
weils chancenlos. Nichtsdestotrotz hätten die Haie 
trotz der beiden Niederlagen im direkten Vergleich, 
den ersten Platz belegen können, wenn man in der 
Hinrunde nicht unnötiger Weise in Salzdahlum ver-
loren hätte. Diese Niederlage tut umso mehr weh, als 
dass man diesen Gegner in der Rückrunde mit 89:48 
nach Hause schickte. So belegte die ersten Herren 
mit 17:3 Siegen nur den zweiten Platz hinter Wolfen-
büttel mit 18:2 Siegen. Dieser zweite Platz reichte 
zwar zunächst nicht für den angestrebten direkten 
Aufstieg in die neuformierte Landesliga. Doch da-
durch, dass einige Mannschaften ihr Startrecht für 
die Landesliga nicht wahrnahmen, rutschten die 
Sharks nach und dürfen in der nächsten Saison doch 
noch eine Liga höher starten.

Neben der 1. Herren und der U18 nahmen die Scha-
pen Sharks mit drei weiteren Teams am Spielbetrieb 
teil. Eine ordentliche Saison spielte die komplett 
neuformierte zweite Herrenmannschaft der Sharks. 
Direkt in der Bezirksklasse Heide gestartet, legte das 
von Sven Brotrück trainierte Team furios los. Nach 
drei Siegen zum Auftakt ging der Schwung jedoch 
etwas verloren, was zum Teil darauf zurückzuführen 
war, dass man häufig ersatzgeschwächt antreten 
musste. Dennoch behauptete sich das Team in einer 
starken und ausgeglichenen Liga und beendete die 
Saison mit einer Bilanz von 7:9 Siegen im gesicher-
ten Mittelfeld. Die am Anfang der Saison getroffene 
Entscheidung, eine zweite Mannschaft zu melden, 
hat sich letztlich als richtig herausgestellt, weil sich 
so die Möglichkeit ergab, den jüngeren Spieler aus-
reichend Spielzeit zu geben, was sich positiv auf ihre 
Entwicklung auswirkte.

Im gesicherten Mittelfeld beende-
ten auch unsere U14 (trainiert von 
Jannik Göttsche) und unsere U12 
(trainiert von Tobias Kowalik) die 
Saison. Beide Mannschaften wie-
sen dabei eine Bilanz von 4:6 Sie-
gen in ihrer jeweiligen Bezirksliga 
auf und zeigten somit, dass sie in 
ihren Altersklassen mithalten kön-
nen. 

Wie schon im letzten Jahr nahmen 
die Sharks ebenfalls am Bezirks-Pokal teil, dieses 
Jahr sogar mit zwei Mannschaften. Während die 
zweite Mannschaft in ihrer Erstrundenpartie gegen 
die höherklassige TSG aus Königslutter nach gutem 
und lange Zeit ausgeglichenem Spiel bereits aus-
geschieden früh ausgeschieden war, löste die erste 
Mannschaft ihre Aufgabe gegen den Ligakonkur-
renten aus Börßum souverän. Nach weiteren deut-
lichen Siegen gegen die Landesligisten Eintracht 
Braunschweig und BSC Acosta, war für die Haie erst 
im Halbfinale gegen den Oberligisten MTV Schan-
delah Schluss, wo man mit 62:72 verlor. Grund zur 
Freude gab es dennoch: Mit der Halbfinalteilnahme 
ist man automatisch für den NBV-Pokal im nächsten 
Jahr qualifiziert, wo attraktive Gegner im Lostopf 
warten. 

Wer Lust hat einmal selbst Vereins-Basketball zu 
spielen, kann dies bei uns zu folgenden Zeiten tun:

U12:  Mittwoch  17:30-19:00 Uhr
U14:  Freitag  16:30-18:00 Uhr
U18:  Dienstag  17:00-19:00 Uhr
Herren: Mittwoch  20:30-22:00 Uhr   
 Freitag  18:00-20:00 Uhr

Ansonsten freuen wir uns ebenso über zahlreiche 
Unterstützung bei unseren Heimspielen. Aktuelle 
Spieltermine können unserer Facebookseite „Scha-
pen Sharks“ entnommen werden.

GO SHARKS!

Nachrichten aus unserem Kooperationsverein
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Schapen

Die U18‑Mannschaft der Schapen Sharks in ihren neuen Trikots.

Nachrichten aus unserem Kooperationsverein

Julia Nina Leip

Rechtsanwältin & Fachanwältin für  
Familienrecht
Verfahrensbeistand (zertifiziert)

Bruchtorwall 13
38100 Braunschweig

Tel.: 0531 / 287 961 30
Fax: 0531 / 287 961 31

info@kanzleip.de
www.kanzleip.de

KanzLeip§

ICH FREUE MICH AUF SIE

 § ARBEITSRECHT

 § FACHANWALT FÜR FAMILIENRECHT  
IN BRAUNSCHWEIG

 § MIET- UND NACHBARSCHAFTSRECHT

 § IHR ANWALT FÜR ERBRECHT  
IN BRAUNSCHWEIG

 § INKASSO

 § INTERNETRECHT
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Kontakte

Vorstand:

1. Vorsitzender:
 Michael Bodmann
 Gliesmaroder Straße 89
 38106 Braunschweig
 0170 5256538
 michael.bodmann@scegliesmarode.de

2. Vorsitzender:
 Wolfgang Schmid
 Im Holzmoor 23
 38108 Braunschweig
 0531 342444
 wolfgang.schmid@scegliesmarode.de

stellv. Vorsitzende Verwaltung:
 Christine Riesmeier
 Friedrich-Voigtländer-Straße 17D
 38104 Braunschweig
 0531 371274
 0176 43332688
 christine.riesmeier@scegliesmarode.de

stellv. Vorsitzende Finanzen:
 Stefanie Schummer
 Güldenkamp 59a
 38108 Braunschweig
 0152 33589317
 stefanie.schummer@scegliesmarode.de

Berliner Straße 34
38104 Braunschweig

E-Mail: vorstand@scegliesmarode.de
Internet: www.scegliesmarode.de 

Geschäftszimmer 0531 371331
Fax (Geschäftszimmer) 0531 2365949

Sportplatz  0531 2365955
Hauswart  0531 2321889

SC Einigkeit Gliesmarode von 1902 e.V.

Abteilungsleiter/in:

Faustball
 Joachim Brandes
 Petzvalstraße 45
 38104 Braunschweig
 0531 375191
 joachim.brandes@scegliesmarode.de

3 Herrenmannschaften, 1 Damenmannschaft, 3 Jugendmannschaf-
ten, Minimannschaften, Kooperation mit der IGS Franzsches Feld

Fußball
 Andreas Rodenstein
 Berliner Straße 34
 38104 Braunschweig
 0531 2321889
 andreas.rodenstein@scegliesmarode.de

1 Herrenmannschaft, 2 E-Jugendmannschaften, 2 F-Jugendmann-
schaften, 1 G-Jugendmannschaft

Turnen
 Michael Mrowietz
 Grüner Ring 23
 38108 Braunschweig
 0531 34 60 56
 michael.mrowietz@scegliesmarode.de

Trainingsgruppen siehe Übersicht auf Seite 14

Vereinsjugendwart/in
 Sonja Bodmann
 Gliesmaroder Straße 89
 38106 Braunschweig
 0160 96 20 61 33
 sonja.bodmann@scegliesmarode.de

Weitere Informationen bei den Abteilungsleitern.

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: Sonntag, 7. Januar 2018

Berichte, die danach eintreffen, können nicht mehr berücksichtigt werden
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Braunschweiger Rollläden- und Markisenbau GmbH

Aussigstr. 10, 38114 Braunschweig,
Tel  0531 / 2 56 48 - 0 (Fax -99)
www.stautmeister.de, info@stautmeister.de

Wir stellen alles in den Schatten 
in Haus und Garten

Rollläden
Jalousien
Markisen
Rolltore

Nr. 1
in der 

Region

Bundesverband Rollladen +
Sonnenschutz e.V.

Fachbetrieb der Landessinnung
Niedersachsen / Bremen des 
Rollladen- und Jalousienbauer-
Handwerks

Poduktanz Garten 4c A5 15.11.2005, 16:52 Uhr1
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